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Liebe Buchheimerinnen und Buchheimer,  

 

hoffnungsvoll gingen wir in das Jahr 2021 und es wäre falsch zu sagen, dass sich all diese 

Hoffnungen bewahrheitet haben. Aber genauso falsch wäre die Behauptung, es sei in diesem 
Jahr alles eine einzige Katastrophe gewesen. Das ist den Menschen gegenüber nicht fair, die 

sich immer für das Gemeinwohl einsetzen und gerade in schwierigen Zeiten alles geben. Es ist 

auch jenen gegenüber nicht fair, die ihre Ansprüche zurückstellen und versuchen, mit weniger 

zufrieden zu sein. 

 

Sicherlich haben uns Lockdowns, Maßnahmen und Vorgaben alle hart getroffen. Jeder 

Einzelne hatte seinen Beitrag dazu zu leisten und jedem wurde viel abverlangt. 

Veranstaltungen mussten abgesagt, Termine, Planungen und Träume verschoben werden und auch traurige und 

leidvolle Augenblicke zählt das Jahr 2021. Nach wie vor ist es ein andauernder Spagat zwischen Lebensqualität, Schutz, 

Sicherheit und dem Bemühen, dass das eine das andere nicht ausschließen soll. 
 

Doch lassen Sie uns auch dankbar sein. Für unsere in der Regel immer noch sehr gut funktionierende 

Dorfgemeinschaft, dass wir uns immer noch auf unsere Nachbarn verlassen können und darauf vertrauen können, 

dass jemand da ist der sich kümmert wenn es nötig ist.  

 

Lassen Sie uns die Anstrengungen Engagierter, die sich in Vereinen und Einrichtungen mehr denn je für unseren 

attraktiven Lebensraum eingesetzt haben, sehen und von ihrer Begeisterung anstecken. 

Freuen wir uns über kleine Gesten, die uns im Jahreslauf zu Teil wurden. 

Fürs neue Jahr wünsche ich mir genug Toleranz, damit Menschen nicht funktionieren müssen, sondern Fehler machen 

dürfen, um daraus zu lernen. Ich wünsche mir mehr Wohlwollen "Gönnen können" und eine positive Einstellung 
Anderen und Neuem gegenüber. Lassen Sie uns das neue Jahr mit noch mehr gegenseitiger Rücksichtnahme und 

Akzeptanz angehen. 

 

Allen, die sich stets für unser schönes Buchheim und die Menschen vor Ort 

bemühen, gilt mein großer Dank.  

Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates, den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde sowie dem 

Kindergartenpersonal, Schule und der Freiwilligen Feuerwehr recht herzlich 

für die gute Zusammenarbeit. 

 
 

 

Leider konnte aufgrund der andauernden Krisen-Situation immer noch keine Bürgerversammlung stattfinden. Hierfür 

bitte ich Sie um Verständnis und etwas Geduld. Sobald es die Lage zulässt werden wir Sie gerne zu einer 

Bürgerversammlung einladen.  

 

Auch im kommenden Jahr werden wir alle - Gemeinderat und Gemeindeverwaltung - versuchen, Ihnen, 

liebe Bürgerinnen und Bürger, mit den uns zur Verfügung stehenden Mitteln eine attraktive Gemeinde zu erhalten,  

zu gestalten und weiterzuentwickeln.  
 

Jetzt wünsche ich Ihnen namens des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und ganz persönlich ein glückliches 

und vor allem gesundes Jahr 2022. 

Ihre  

Claudette Kölzow  

Bürgermeisterin    
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Geburten 
Am 01.02.2021 Theo  Eltern: David und Julia Braun, geb. Bauer 

Am 11.03.2021 Ben  Eltern: Pierre und Anja Mager, geb. Marschner 

Am 28.03.2021 Clara  Eltern: Georg und Michaela Fehrenbacher, geb. Zwick              

Am 06.04.2021 Frieda  Eltern: Markus und Miriam Bregenzer, geb. Wachter 

Am 10.10.2021 Christina Eltern: Nicolas Mayer und Elisabeth Fritz 

Am 20.10.2021 Elisa  Eltern: Florian und Julia Reck, geb. Epple 

Am 15.11.2021 Leo  Eltern: Benedikt und Jasmin Braun, geb. Feger 

Am 22.11.2021 Maja  Eltern: Felix und Denice Schad, geb. Heiß 

Am 08.12.2021 Theo  Eltern: Frank und Lucia Knoblauch, geb. Pintz 

 

Eheschließungen 
Am 27.08.2021 Dordij Alexander und Gatti Michelle 

Am 17.09.2021 Schad Florian und Hegge Andrea 

Am 18.09.2021  Tuschy Marco und Liehner Bettina 

 

Sterbefälle 
Am 19.12.2020 Franz Sales Maier    91 Jahre 

Am 25.12.2020 Franz Hanreich-Zekl    89 Jahre 

Am 25.03.2021 Josef Fritz     86 Jahre 

Am 26.04.2021 Günther Josef Hagen    64 Jahre 

Am 19.06.2021 Maria Magdalena Fritz   82 Jahre 

Am 24.07.2021 Wilhelm Alfons Frey    71 Jahre 

Am 20.08.2021 Grießbaum Maria Theresia   82 Jahre 

Am 22.09.2021 Knobelspies Hannelore   78 Jahre 

 

Ehejubilare 
Am 07.05.2021 Ewald und Maria Hensler     50 Jahre 

Am 08.05.2021 Karl und Angelika Frey   50 Jahre 

 

 

Wegzüge  9 Personen 

 

 

Zuzüge  25 Personen 
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Gemeinderatssitzungen 

Montag, 18.01.2021 

 
 
Montag, 15.02.2021 

 
Die im Terminkalender des Gemeinderats für Montag, 01.03.2021 eingeplante 
Gemeinderatssitzung wird auf Montag, 22.03.2021 ver schoben. 
 
Montag, 22.03.2021 

 

01/2021 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021  

02/2021 Beratung und Beschlussfassung über die Nichtausübung eines eventuell 

bestehenden Vorkaufsrechts auf Flurstück Nr. 141/1, Schmidtenwinkel 5 

03/2021 Annahme einer anonymen Spende über 50,00 € für die Stromversorgung 

des Brunnens im Gründelbuchweg  

04/2021 Bauantrag der Fa. MaragoTech auf FlSt.Nr. 4112/5, Beratung und 

Beschlussfassung über die Befreiung bzgl. des Höchstmaßes einer 

Einfriedung 

05/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

06/2021 Kindergarten Buchheim: Neuschaffung von 5 weiteren U3-

Betreuungsplätzen – Auftragsvergaben 

07/2021 Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 

(Bekanntmachungssatzung) – Beratung und Beschlussfassung 

08/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren:  

Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Flurstück Nr. 91/1, 

Beuroner Straße 12 

09/2021 Information über die Ergebnisse der durchgeführten 

Geschwindigkeitsmessungen  

10/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

11/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren:  

Nutzungsänderung, Donautalstraße 30 

12/2021 Bauantrag: Neubau einer Maschinenhalle mit Reifenlager und einer Garage, 

GE Brandstatt, Flurstücke Nr. 4112/3 und 4112/4 

13/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Dachgeschossausbau, sowie 

Neubau einer Dachgaube, St. Gerorgs-Weg 4 

14/2021 Äußerung über das Bestehen eines Vorkaufsrechts nach dem BauGB bzw. 

Städtebauförderungsgesetz und ggf. über dessen Ausübung, Flurstück Nr. 

91/1, Beuroner Straße 12 

15/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
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Montag, 12.04.2021 

 
Montag, 03.05.2021 

 
Montag, 17.05.2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

16/2021 Erneuerung Zaun- und Toranlage Kindergarten St. Josef, Buchheim - 

Vergabe der Arbeiten  

17/2021 Bürgerfragestunde  

18/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

19/2021 Bauanträge: 

a) Neubau eines Gartenhauses, Erlenweg 11, Buchheim 

b) Anbau eines überdachten Freisitzes an bestehendes Wohnhaus - 

Verschiebung der geplanten Abbundhalle, Neubau eines Carports, 

Meßkircher Straße 17 

c) Aufstellen eines umgebauten Bauwagens als Hühnerstall, Flst. 231, 

Buchheim 

d) Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Beuroner Straße 59 

e) Neubau eines Pferdeunterstandes als Anbau an das auf dem 

Grundstück Flst.-Nr. 72; Brunnengasse 5 bereits bestehende 

Wirtschaftsgebäude sowie das Anlegen von 2 miteinander 

verbundenen Paddocks (eingezäunter, befestigter Auslauf) 

f) Kenntnisgabe, Bau eines verfahrensfreien Carports, Ahornweg 10 
20/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

 21/2021 Information über durchgeführte Geschwindigkeitsmessungen 

 

 22/2021 Buchheimer Hans – Beleuchtung Außenfassade – Vergabe der Arbeiten 

 

 23/2021 Bürgerfragestunde 

 

 24/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
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Montag, 14.06.2021 

 
Montag, 28.06.2021 
 

 
Montag, 26.07.2021 

 

25/2021 Bauanträge: 

a) Errichtung von zwei Dachgauben, Thalheimer Straße 4 

b) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Flurstück Nr. 

239, Donautalstraße 

 26/2021 Äußerung über das Bestehen eines Vorkaufsrechts nach dem BauGB bzw. 

Städtebauförderungsgesetz und ggf. über dessen Ausübung: 

a) Flurstücke Nr. 4064 und 4063, Landwirtschaftsfläche, Gewann Laach 

b) Flurstück Nr. 1706, Waldfläche, Unter Katzental  

c)  Flurstück Nr. 4290, Waldfläche, Auenwiesen  

 27/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

28/2021 Blutspenderehrung 

29/2021 Bauantrag: Errichtung einer gewerblichen Lagerhalle auf dem Flurstück Nr. 

137/3, Raiffeisenstraße  

30/2021 Neuer öffentlich-rechtlicher Rahmenvertrag mit Komm.ONE (ehemalige 

regionale Rechenzentren jetzt fusioniert Komm.ONE)  

31/2021 Bürgerfragestunde  

32/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

33/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Neubau einer freistehenden 

Doppelgarage auf Flurstück Nr. 133, Römerweg 1 

34/2021 Bauantrag: Abbruch und Erweiterung des Küchenanbaus für die Gaststätte, 

Flurstück Nr. 83 + 84, Donautalstraße 2  

35/2021 Zuschuss der Gemeinde zur Ministranten-Freizeit der Seelsorgeeinheit Egg  

36/2021 Beteiligung der Gemeinde an der Spendenaktion des Deutschen Städte- und 

Gemeindebunds gemeinsam mit dem DRK zugunsten der 

Hochwasserkatastrophe 

37/2021 Bürgerfragestunde  

38/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
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Montag, 06.09.2021 

 
 
Die im Terminkalender des Gemeinderats für Montag, 20.09.2021 eingeplante 
Gemeinderatssitzung findet nicht statt.  

 
Montag, 11.10.2021 

 
Montag, 25.10.2021 

 
 

39/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Errichtung eines Carports, Fridinger 

Straße 20 – Kenntnisgabe  

40/2021 Bauantrag: Neubau von zwei 6-Familienhäusern mit Fertiggaragen und 

Stellplätzen, Beuroner Straße 10 / Rifflen 26 

41/2021 Beschluss über die Äußerung zu einem evtl. bestehenden Vorkaufsrecht 

sowie ggf. über dessen Ausübung, Flurstücke Nr. 117/1, 117, 118 und 119  

42/2021 Bürgerfragestunde  

43/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

44/2021 Beschränkte Ausschreibung über die Stromlieferung für die kommunalen 

Anlagen - Vergabe der Lieferungsleistung vom 01.01.2021 – 31.12.2022 

45/2021 Äußerung über das Bestehen eines Vorkaufsrechts nach dem BauGB bzw. 

Städtebauförderungsgesetz und ggf. über dessen Ausübung auf Flurstück 

Nr. 31 Gemarkung Buchheim, Beuroner Straße 32 

46/2021 Beschaffung von CO²-Ampeln für die Grundschule Buchheim  

47/2021 Bürgerfragestunde  

48/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

49/2021 Anhörung der Gemeinde Buchheim als Träger öffentlicher Belange – 

Bebauungsplan „Engelswieser Weg II“ der Stadt Meßkirch  

50/2021 Anhörung der Gemeinde Buchheim als Träger öffentlicher Belange – 

Bebauunsplanänderung „Oberöschle West“ der Gemeinde Beuron (Hausen 

im Tal) 

51/2021 Anpassung Brennholz-Preis der Gemeinde Buchheim  
 

52/2021 Bauantrag auf Aufstockung des bestehenden Wohnhauses in der 

Donautalstraße 22/1, Flurstück Nr. 103 

53/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
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Montag, 08.11.2021 

 
Montag, 22.11.2021 

 
Montag, 06.12.2021 

 
 
 
Die im Terminkalender des Gemeinderats für Montag, 20.12.2021 eingeplante 
Gemeinderatssitzung findet nicht statt.  
 
 
 
 
 
 

 

54/2021 Betriebsplanung für das Forstwirtschaftsjahr 2022 

55/2021 Vorberatung Haushaltsplanung 2022 

56/2021 Bauantrag im vereinfachten Verfahren nach § 52 LBO – Bau eines 

Doppelhauses mit Garagen – Brunnengasse / Am Molkegraben auf 

Flurstück Nr. 209 
 

57/2021 Bürgerfragestunde  

58/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

59/2021 Beschlussfassung Haushaltsplan 2022 
 

60/2021 Anschluss an die Kläranlage Meßkirch – Stand des Vorhabens 

61/2021 Vorstellung der Schmutzfrachtberechnung und der 

Regenwasserbehandlung – aktueller Stand - durch das Ingenieurbüro 

Winecker 

62/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

63/2021 Rechenschaftsbericht und Jahresrechnung 2018 

64/2021 Rechenschaftsbericht und Jahresrechnung 2019 

65/2021 Kenntnisgabe Antrag auf Nutzungsänderung: ehem. Textilfabrik in 

Medizinprodukteherstellung und –vertrieb, Flurstück Nr. 117, 118, 119,  

Almenweg 10 
 

66/2021 Bürgerfragestunde 

67/2021 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
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Auszug aus dem Südkurier vom 17.12.2020 (Xaver Knittel) 

Grundschule wird mit I-Pads ausgestattet 

Für die Grundschule Buchheim sollen 20 Apple I-Pads für rund 9.800 Euro gekauft werden, das hat der 

Gemeinderat mehrheitlich beschlossen. Diese I-Pads sollen die Schüler der dritten und vierten 
Grundschulklasse erhalten. Bürgermeisterin Claudette Kölzow legte dem Rat die Finanzierung vor: Im 

Rahmen eines Sofortausstattungsprogramms von Bund und Land hat die Gemeinde im Juli einen 

Betrag von 2.746 Euro erhalten. Schon im Jahr 2019 erhielt der Schulträger eine Pauschale für die 

Förderung der Digitalisierung an Schulen in Höhe von 3.770 Euro. Nach Aussage der Bürgermeisterin 

müsse sich die Gemeinde als Schulträgerin mit mindestens 20 Prozent der Kosten beteiligen. Die I-Pads 

müssen noch dieses Jahr gekauft werden. 

 
Auszug aus dem Gränzboten vom 28.12.2020 

Straßensanierung ist verschoben 
Kreisstraße zwischen Bergsteig und Buchheim fällt Haushaltslage des Kreises zum Opfer 

Mit der Sanierung der Kreisstraße K5940 zwischen Bergsteig und Buchheim wird es in absehbarer Zeit 

wieder nichts. Der Kreisausschuss für Mobilität und Verkehr empfiehlt dem Kreistag zunächst mehrere 

kleinere Maßnahmen in Auftrag zu geben oder abzuschließen. Das hat auch mit der Haushaltssituation 

zu tun. 

Eigentlich hatte der Landkreis 1,56 Millionen Euro für die Instandhaltung der Kreisstraßen in den 

Haushalt eingestellt. Wegen der angespannten Situation aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus 

war die Summe bereits um 160 000 Euro gesenkt worden. Da die Kreisräte darauf fokussiert waren, 

die Grenze der Planung der nächsten Arbeiten nicht zu übersteigen, musste man auf die Sanierung der 

K 5940 verzichten. Die Arbeiten zwischen Bergsteig und Buchheim hätten mit 1,1 Millionen Euro zu 

Buche geschlagen und das Budget fast vollständig aufgezehrt. Daher wurden erstmal nur 4 

Maßnahmen  in den Sanierungsplan aufgenommen (Sanierung K5926, K5937 und 2 Ortsdurchfahrten), 

welche zusammen 1,2 Millionen Euro kosten. Die übrigen Mittel verteilen sich auf andere Bereiche.  

Dabei wäre die Sanierung der K 5940 zwischen Bergsteig und Buchheim, die laut Ausschussvorlage 

schon seit Längerem in Warteposition steht, dringend nötig. 

 

Corona-Pandemie geht weiter 
Auch im neuen Jahr hatte uns die Corona-Pandemie fest im Griff.  
Corona geht uns alle an! Deshalb galt auch weiterhin: Bleiben Sie zuhause. 

Tragen Sie Maske. Halten Sie Abstand. Nehmen Sie Rücksicht. Schützen Sie 

sich und Ihre Lieben. Damit helfen Sie uns allen! 

 

 

Kindergarten Buchheim bekam eine neue Leiterin 
Ab Januar 2021 übernahm Frau Tamara Stump aus Leibertingen-

Kreenheinstetten die Leitung des Kindergartens St. Josef in Buchheim.  
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Haushaltssatzung der Gemeinde Buchheim  
Der Gemeinderat hat in seiner ersten öffentlichen Sitzung am 18.01.2021 die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2021 beschlossen.  

 

Landtagswahl am 14.03.2021 

Am Sonntag, 14.03.2021 fand die Landtagswahl im Bürgersaal des Bürgerhauses Buchheim statt.  

Wahlergebnis der Gemeinde Buchheim  

Wahlberechtigte insgesamt 529  ungültige gültige 

Briefwahl beantragt  150    

Wähler Urnenwahl 260 64,52 % 4 256 

Briefwähler 143 35,48 % 1 142 

Wähler insgesamt 403  5 398 

Wahlbeteiligung gesamt  76,18 %   

 

Verteilung der Stimmen auf die einzelnen Listen: 

Wahlvorschlag Briefwahl Urnenwahl Gesamt Anteil in % 

GRÜNE 42 66 108 27,17 % 

CDU 51 103 154 38,69 % 

AfD 17 33 50 12,56 % 

SPD 9 7 16 4,02 % 

FDP 13 22 35 8,79 % 

DIE LINKE 2 6 8 2,01 % 

ÖDP 3 3 6 1,51 % 

FREIE WÄHLER 2 9 11 2,76 % 

Die Basis 1 0 1 0,25 % 

Klimaliste BW 0 1 1 0,25 % 

W2020 2 6 8 2,01 % 

Volt 0 0 0 -- 

 

 

Backhaus Buchheim – ab 01.06.2021 hatten wir eine 

neue/alte Gemeinde-Bäckerin 

Frau Hannelore Pahlke hat sich bereit erklärt, diese traditionell 

in der Gemeinde verankerte Einrichtung am Leben zu erhalten 

und hat die Tätigkeit als Gemeindebäckerin für Frau Sofie 

Knoblauch weitergeführt. Gebacken wird wie bisher am 

Dienstag. Allerdings ist der zweite Backtag auf Mittwoch 

verlegt worden.  

Die Backzeiten haben sich nicht geändert. Das fertig gebackene Brot kann ab 11.30 Uhr abgeholt 

werden.  

Nehmen Sie unser traditionsreiches Backhaus gerne in Anspruch. Auch neue Gesichter sind herzlich 

willkommen. 
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Der Kindergarten Buchheim bekam 

einen neuen Zaun 

Nachdem der alte Jägerzaun von 

fleißigen Helfern aus dem Ort abgebaut 

wurde, konnte von der Fa. Gutknecht aus 

Scheer in den Pfingstferien die neue 

Zaunanlage rund um den Außenbereich 

des Kindergartens installiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Endlich wieder Präsenzunterricht an der Grundschule! 

Nach zwei Wochen Pfingstferien konnte in der Grundschule endlich der 

Präsenzunterricht wieder aufgenommen werden.  

In den Wochen vor Pfingsten war aufgrund der hohen Infektionszahlen 

im Landkreis Tuttlingen der Unterricht in Präsenz leider nicht möglich.  

Ein herzliches Dankeschön an unser Lehrpersonal das in diesen Wochen 

sehr engagiert dafür gesorgt hat, dass die Kinder im Rahmen der 

Möglichkeiten auch Zuhause unterrichtet werden konnten.  

Austausch und Ergänzung Straßenbeschilderung 

Zwischenzeitlich konnte durch die tatkräftige und 

ehrenamtliche Unterstützung vieler Helfer der 

Austausch und die Ergänzung der 

Straßenbeschilderung im Ortsgebiet ohne weitere 

Personalkosten erfolgen. Viele Schilder mit 

Straßenbezeichnungen wurden ausgetauscht, das 

Leitsystem zu den Höfen wurde komplett erneuert 
und auch die Warnschilder in den Becken in der 

Donautalstraße und Rifflen wurden komplett 

ausgetauscht.  
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Drohnengestützte Rehkitzrettung  

Jäger aus Buchheim und Leibertingen die sich dem Tierschutz 

verpflichtet fühlen, konnten - finanziert durch Spenden von Landwirten, 

ansässigen Firmen und Privatpersonen - eine Drohne mit 
Wärmebildkamera beschaffen um so möglichst viele Kitze vor dem Tod 

durch das Mähwerk zu retten.  

Das Team der Rehkitzrettung Oberes Donautal besteht zwischenzeitlich 

aus fünf ehrenamtlichen Helfern, davon sind zwei Drohnenpiloten.  

Von Mitte Mai bis Mitte Juni waren die Rehkitzretter aus Buchheim 14x 

im Einsatz und konnten 18 Rehkitze aus Gefahrensituationen retten.  

 

Blutspenderehrung 
Sie setzen sich mit ihrer Blutspende aktiv für andere ein, nehmen sich Zeit für Menschen, die Hilfe 

brauchen, und übernehmen Verantwortung in unserer Gesellschaft. Da ist es uns ganz wichtig, DANKE 

zu sagen.  

Bei der jüngsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 

Montagabend nahm Bürgermeisterin Claudette Kölzow links 

die Blutspenderehrung vor. Von drei zu Ehrenden war nur 

Karin Martin rechts anwesend. Sie wurde für 25 Blutspenden 

mit Ehrennadel, Urkunde und einem Präsent der Gemeinde 

geehrt.  

Ebenso 25 Blutspenden absolvierte Benjamin Wachter und für 

10 Blutspenden geehrt wurde Julia Grießbaum. 

Bürgermeisterin Claudette Kölzow dankte der anwesenden Spenderin Karin Martin für ihren 

lebensrettenden Einsatz und übergab die Ehrennadel mit Verleihungsurkunde und das Präsent der 

Gemeinde Buchheim.  

 

ACTIVITY-BOX für den Platz der Begegnung … … es ist für jedes Alter etwas dabei ! 

 

Nach einem Beschluss des Stiftungsrats der EDUARD-FRITZ-

STIFTUNG wurde - um den Mehrgenerationen-Platz „Platz der 

Begegnung“ attraktiver zu machen - eine ACTIVITY BOX mit 

umfangreichem Inhalt angeschafft.  

Es werden hier in einem öffentlich zugänglichen Outdoor-Schrank 

Spiel- und Beschäftigungsangebote für jedes Alter bereitgestellt! 

Für die Kleinsten zum Beispiel Sandelpielzeug, für die Kleinen:

 Hüpfgummis, Springseile, Stelzen, Ring-Wurf-Spiel, Jenga-

Turm-XL, Hoola-hoop-Reifen, Boggia-Kugeln, Kegeln und vieles 

mehr. Für Jugendliche, junge und ältere Erwachsene und Senioren 

sind vorhanden: Tischtennisschläger (und –bälle), Federball, Fußball, 

Basketball, ein Volleyball, Indiaka, Frisbee, Boule-Kugeln, etc.  

So kann man sich einfach auf dem Platz treffen ohne sich vorher 

Gedanken darüber zu machen, was man miteinander tun könnte, die Auswahl an Möglichkeiten ist 

groß! 
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Nach Sperrung wegen Felssturzgefahr: Radweg wieder frei 

Die befristete Sperrung des Donauradweges zwischen Fridingen und Beuron ist am Mittwoch, 14. Juli 

wieder aufgehoben worden. Der Donauradweg im Donautal musste wegen eines drohenden 

Felssturzes im Bereich des Gasthaus „Jägerhaus“ ab Montag, 12. Juli, bis auf weiteres gesperrt werden. 

Die Gefahrenstelle lag etwa 200 Meter neben dem Radweg im Wald zwischen dem Forstweg zum 

„Bachtal“ in Richtung Buchheim und dem Gasthaus Jägerhaus auf der Gemarkung der Gemeinde 

Buchheim.  

Durch die Steillage es Geländes 

wurde ein bereits 

abgespaltenes Felsstück mit 

einer Masse von zwölf bis 15 

Tonnen zur Gefahr für die 

Nutzer des Donauradweges. 

Die Freiwillige Feuerwehr 

Buchheim konnte das Felsstück 

unter Anleitung von 

Fachleuten durch den Einsatz 

von schwerem Gerät 

kontrolliert lösen.  

Anschließend wurde der 

Steilhang von dem Material 

freigeräumt, das nicht direkt bis auf den Radweg gefallen war. Die Sicherheit auf dem Donauradweg 

wurde durch Posten – gestellt aus den Reihen der Jägerschaft Heinz Fritz und Hubert Hanreich und 

dem Revierförster des Hauses von Enzberg Hans Lorch – gewährleistet, da Radfahrer den Weg trotz 

Absperrungen passieren wollten. 

 

Radio 7-Morgen Challenge – Challenge bestanden 
Am Montag, 30.08.2021 hat sich Tacho-Timo für eine Challenge in Buchheim angemeldet. Bereits um 

7.40 Uhr warteten auf dem Rathaus-Parkplatz ca. 25 Buchheimer*innen darauf gemeinsam mit Tacho-

Timo zu erfahren, welche Aufgabe es zu erfüllen galt. Pünktlich wurde live übers Radio die Aufgabe 

bekanntgegeben: Organisiert einen Radio-7 Umzug mit mindestens 2 Umzugswägen und einen Radio7-

Festbaum! Der Jubel war groß, denn bei jahrzehntelanger Erfahrung aus der Fasnacht schien die 

Aufgabe problemlos lösbar. Der Umzugsbeginn wurde auf 16 Uhr festgelegt. 

Sofort nach 

Bekanntgabe der 

Challenge wurden 

durch die 

Anwesenden 

Buchheimer*innen 

die verschiedenen 

Aufgaben verteilt 

und direkt in Angriff 

genommen. Den 

ganzen Tag über 

berichtete Tacho-

Timo von den verschiedenen Arbeitsstationen im Radio-Programm. 
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Das Radio7-Team vor Ort war begeistert davon, was von der Buchheimer Dorfgemeinschaft innerhalb 

weniger Stunden auf die Beine gestellt wurde. Das von Radio7 ausgelobte Preisgeld in Höhe von 1.000 

€ hat sich die Dorfgemeinschaft mit viel Engagement, Freude und Spaß an der gestellten Aufgabe 

redlich verdient. 

Ab Juli kann auch im Rathaus Buchheim bargeldlos per EC- oder Kreditkarte gezahlt werden.  

„Das unsichtbare Leid wilder Katzen“ – Auszug aus einem Bericht des Gränzboten zur 
Fangaktion des Kreistierschutzvereins in Buchheim  
Die Tiere vermehren sich ungehindert und verwahrlosen – Katrationen sollen helfen 
„Durch solche kleinen Spalten kommen die Katzen schon in die Schuppen rein“, sagt Birgit Ströhle 

(Vorsitzende des Kreistierschutzvereins) und zeigt auf eine schmale Öffnung zwischen zwei 

Holzbrettern. Ist erst einmal ein Unterschlupf gefunden, können sich die Tiere ungehindert vermehren 

– und das rasant. Zwei bis drei Mal im Jahr könne eine Katze Junge bekommen „Und die Jungen werfen 

dann ja auch wieder“, sagt Claudia Faude. Richtig schlimm werde es, wenn auch noch Inzucht ins Spiel 

kommt. „Wenn die Population größer wird, kommt es oft zu Missbildungen. Das fällt manchmal aber 
erst dann auf, wenn tote oder kranke Katzen herumliegen.“ 

„Ich denke nicht, dass die Problematik mit den verwilderten Katzen bei uns in Buchheim ein größeres 

Problem ist als in anderen ländlich geprägten Gemeinden. Allerdings wurden wir durch eine 

Mitbürgerin auf das Problem aufmerksam gemacht und für mich hat sich nach einigen Gesprächen 

gezeigt, dass die Gemeinde hier handeln sollte“ sagt Buchheims Bürgermeisterin Claudette Kölzow.  

Also wandte sich die Gemeinde an den Kreistierschutzverein.  

Innerhalb weniger Wochen habe Melanie Hermann aus Buchheim bereits 7 wilde Katzen gefangen, 

zum Tierarzt gebracht und wieder ausgesetzt. „Da sieht man, das ist keine Spinnerei.“ 

Was aber wenn eine Hauskatze in die Falle tappt? Bei jedem Fang wird geprüft, ob die Katze gechippt 
oder tätowiert ist. Ist das der Fall, werden die Katzen sofort wieder freigelassen.  

… Ihr Wunsch: Mehr Offenheit vonseiten der Kommunen. „So wie es gerade in Buchheim läuft ist es 

eigentlich ideal“, findet Ströhle und hofft auf Nachahmer.  

 

Neue Rektorin an der Grundschule  

Wir freuen uns, dass wir an unserer Grundschule mit Beginn des neuen Schuljahres eine 

neue Schulleiterin begrüßen durften. 

Frau Anja Lauinger-Röhrich wurde geboren am 11. Oktober 

1973 in Meersburg. Nach der Grundschulzeit folgte der Umzug mit der Familie 

(Eltern und ein jüngerer Bruder) zunächst nach Meßkirch und später dann nach 

Worndorf (Eltern leben bis zu heutigen Tage dort). Sie besuchte das Martin-

Heidegger-Gymnasium in Meßkirch. Nach bestandenem Abitur folgte das 

Studium an der Pädagogischen Hochschule Weingarten für das Lehramt an 

Grund- und Hauptschulen mit Schwerpunkt Grundschule, das Sie 1998 mit dem 

1. Staatsexamen abschloss. Danach folgte das Referendariat an der 

Grundschule und der Hauptschule Burladingen. Nach dem 2. Staatsexamen (im 

Jahr 2000) war sie als Lehrerin an der Haupt- und später auch Werkrealschule 

in Burladingen bis 2011 tätig. Ab dem Schuljahr 2011/12 war sie als Lehrerin an der Grundschule in 

Ringingen (Ortsteil Burladingen). Nach dem Ausscheiden des damaligen Schulleiters in den Ruhestand 

übernahm sie die kommissarische Schulleitung in Ringingen wo sie seit 2013 als Rektorin tätig ist. 

Frau Lauinger-Röhrich ist verheiratet, hat 2 Kinder mit 4 und 11 Jahren und ist mit ihrer Familie 

wohnhaft in Stockach. 
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Bundestagswahl 

Am Sonntag, 26.09.2021, wurde in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr der 20. Deutsche Bundestag 

gewählt. 

Immerhin 40 % der Mitbürgerinnen und Mitbürger haben – nicht zuletzt aufgrund der Corona-

Pandemie – bereits im Vorfeld von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch gemacht. Eine 

Gesamtwahlbeteiligung von 84,46 % in der Gemeinde kann sich durchaus sehen lassen! 

Wahlberichtigte insgesamt   534 

Wähler insgesamt    451 Wahlbeteiligung 84,46 % 

Briefwähler     181    40,00 % 

Urnenwahl     270    60,00 % 

Ungültige Stimmen      14  

Gültige Stimmen    437 

Erststimmen: 

Weiß, Maria Lena (CDU)   189 

Witkowski, Mirko (SPD)      43 

Reif, Annette (GRÜNE)      61 

Dr. Anton, Andreas (FDP)     52 

Bloch, Joachim (AfD)      56 

Karlikli, Aynur (LINKE)        2 

Spiegelhalder-Schäfer, Carmen (FW)    11 

Raffelt, Tobias (ÖDP)        2 

Moritz, Andreas (dieBasis)     20 

Caraggiu, Mario (Humanisten)       1 

 

Zweitstimmen: 

CDU      146 

SPD        78 

GRÜNE        49 

FDP        59 

AfD        60 

LINKE          4 

Tierschutzpartei      10 

die PARTEI         1 

FREIE WÄHLER         9 

PIRATEN         1 

ÖDP          1 

NPD          1 

DiB          1 

DKP          2 

dieBasis       12 

BÜRGERBEWEGUNG        1 

Gesundheitsforschung        1 

Team Todenhöfer        1      
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3. Buchheimer Flohmarkt – Experiment geglückt! 

Das Experiment, aus ganz Buchheim einen großen weitläufigen Straßen- und Garagenflohmarkt zu 

machen, ist geglückt: Bei herrlichem Wetter hat es zahlreiche Besucher nach Buchheim zu den 80 

individuellen und originellen Flohmarktständen gelockt. Die Resonanz war überwältigend und das 

Feedback von Verkäufern und Besuchern durchweg positiv. 

 

Wir sind stolz mitteilen zu 

dürfen, dass wir den 

aufgerundeten Erlös aus 

den Standgebühren in 

Höhe von 600 Euro an die 

Eduard-Fritz-Stiftung 

übergeben können. 

 

 

Das Flohmarktteam bedankt sich recht herzlich bei allen, die bereit 

waren mitzumachen und die es dank ihrer Gastfreundschaft 

ermöglicht haben, dass so viele Stände auch von auswärtigen 

Teilnehmern aufgebaut werden konnten. Es lohnt sich doch 

immer wieder, auch mal andere Wege zu gehen und sich für neue 

Ideen begeistern zu lassen! 

 

Buchheimer Hans - nun strahlt er wieder ! 
Nach langer Zeit ohne Anstrahlung, glänzt der 

Buchheimer Hans nun endlich wieder in den 

späten Abendstunden ! 

Die alten, bereits seit längerer Zeit defekten 

Strahler wurden gegen zwei LED-Strahler auf 

dem neuesten Stand der Technik 

ausgetauscht.  

 

Wettkämpfer holen goldenes Leistungsabzeichen 

Die Feuerwehr Buchheim hat die Prüfungen für das goldene 

Leistungsabzeichen erfolgreich bestanden. Zwölf 

Wettkampfgruppen von neun Feuerwehren aus dem 

Landkreis Tuttlingen bewarben sich in Konkurrenz um die 

begehrten Auszeichnungen. 

Die Wettkampfgruppe aus der Gemeinde Buchheim, die das 

Leistungsabzeichen in Gold abgelegt hat sind:  

Kommandant und Gruppenführer Fritz Frey, Rene Pfeiffer, 

Werner Kehrmüller, Lars Schmid, Frank Knoblauch, Andreas 

Raible, Burkhart Müller, Frank Boos und Bernd Kohli (von 

links nach rechts vorne). 
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Volkstrauertag am 14.11.2021 

 

Bedingt durch die Corona-Pandemie haben wir in diesem Jahr nur im kleinen Kreise 

einen Kranz im Gedenken an jene niedergelegt, die im Krieg oder an dessen Folgen 

ihr Leben verloren, deren Gesundheit beeinträchtigt wurde und die an den 

psychischen Folgen litten. 

Nicht zu vergessen alle, die unter dem Verlust ihrer Angehörigen leiden mussten. 

 

 

 

 

 

Sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim zugunsten der Kriegsgräberfürsorge 

Für die Anlage und zur Erhaltung deutscher Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund jedes 

Jahr um Spenden. Die ehrenamtlichen Feuerwehrleute der Gemeinde Buchheim sammeln bereits seit 

vielen Jahren bei der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

e.V. 

Trotz der angespannten Lage aufgrund der anhaltenden Pandemie konnten die fleißigen 

Feuerwehrleute, die mit Sammelbüchsen unterwegs waren, immerhin den stattlichen Betrag von 

1.503,19 € in Buchheim sammeln. 

Im Namen des Volksbundes herzlichen Dank an die sammelnden Feuerwehrleute und die 

spendenfreudigen Buchheimer Bürger*innen. 

 
Auszug aus dem Gränzboten vom 25.11.2021 (Xaver Knittel) 

Kreisstraße bei Buchheim wird saniert 

Der Kreis lässt sich die Instandsetzung der Kreisstraßen mehr kosten. Eigentlich waren für Investitionen 

im kommenden Jahr 1,11 Millionen Euro eingeplant. Weil die Sanierung der Kreisstraße zwischen 

Bergsteig und Buchheim nun aber durchgeführt werden soll, wird die Summe auf 1,7 Millionen Euro 

aufgestockt. Dies entschied der Ausschuss für Mobilität und Verkehr bei einer Enthaltung. 

Die Sanierung dieser Kreisstraße steht schon länger in der Warteschleife. Doch aufgrund der hohen 

Investitionskosten wurde sie immer wieder verschoben. Nun hat der Kreis beschlossen, die Maßnahme 

anzugehen. Die Strecke, die nun saniert werden soll, hat eine Länge von rund 3,6 Kilometer, Die erste 

Hälfte der Straße, von Bergsteig kommend, ist laut den Angaben der Straßenbauverwaltung in einem 

guten bis befriedigendem Zustand und kann so belassen werden. Bei der zweiten Hälfte besteht 

allerdings dringend Handlungsbedarf. 

Die Kreisstraße zwischen Buchheim und Leibertingen wurde dieses Jahr saniert. Nächstes Jahr soll es 

auf der Straße in Richtung Bergsteig weitergehen. 

 
Auszug aus dem Gränzboten vom 25.11.2021 (Xaver Knittel) 

Gewerbesteuereinnahmen höher als erwartet 

2022 stehen in Buchheim unter anderem die Sanierung der Bachtalbrücke sowie der Erwerb von 

Grundstücken für das Neubaugebiet „Höllenbart“ an 

Verbandskämmerin Sarah Kohler hat dem Buchheimer Gemeinderat ein umfangreiches Zahlenwerk 

der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2022 vorgelegt. Die Gewerbesteuereinnahmen haben 

sich dabei im laufenden Haushaltsjahr positiv entwickelt, weshalb der Gewerbesteuersatz im 

kommenden Jahr erhöht werden soll. Für den Anschluss an die Meßkircher Kläranlage sind 2022 

ebenso wie für weitere Projekte noch einige Gelder aufzubringen. 
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Eine besonders erfreuliche Nachricht konnte die Kämmerin bei der Entwicklung der 

Gewerbesteuereinnahmen verkünden: Diese fielen um 115.000 Euro höher aus als im Plan 2021 

vorgesehen. 

Insgesamt schließt der Ergebnishaushalt mit einem Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge mit etwas 

mehr als zwei Millionen Euro ab. Auf Seite der Einnahmen stehen im Finanzhaushalt abschließend 1,95 

Millionen Euro, auf Seite der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit schlagen knapp 1,7 

Millionen Euro zu Buche. Das ergibt einen Zahlungsmittelüberschuss für den Finanzhaushalt von etwa 

271.000 Euro. 

Für 2022 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. Zum Jahresende wird der Schuldenstand knapp 

530.000 Euro betragen, dies ergibt für die 714 Einwohner-Gemeinde eine Pro-Kopf-Verschuldung von 

707 Euro. 

 
Auszug aus dem Gränzboten vom 29.11.2021 (Xaver Knittel) 

Ab März fließt Buchheims Abwasser nach Meßkirch 
Nach Baustopp im Sommer laufen Arbeiten seit September wieder planmäßig 

Ab März soll das Buchheimer Abwasser in Meßkirch landen. Die Bauarbeiten für die Abwasserleitung, 

die von Buchheim nach Thalheim und dann nach Heudorf in die Großkläranlage Meßkirch verlegt wird, 

läuft seit geraumer Zeit. Nach einem Baustopp im Sommer laufen die Arbeiten seit September wieder 

planmäßig. Trotz dadurch entstandener Mehrkosten wird das Projekt günstiger als im 

Kostenvoranschlag vorgesehen. 

Grund für die Verzögerungen im Sommer war ein Baustopp durch den Naturschutz. Wie Karl Ader vom 

Ingenieurbüro Winecker informiert, sei die Zwanspause eine holprige Angelegenheit gewesen. Es 

entstanden Mehrkosten durch den Abbau und die folgende Neueinrichtung der Baustelle. Die Kosten 

der Maßnahme liegen dennoch um rund 100.000 Euro unter dem Bewilligungsbescheid des 

Kostenvoranschlages. Nun fehlt von Thalheim her kommend nur noch ein Teilstück von 150 m bis zum 

Katzentalweg. In diesem Abschnitt erschwert massiver Fels die Arbeiten, berichtete Herr Ader. In den 

Wintermonaten bis März 2022 sollen nun die Umbauarbeiten an der Kläranlage in Buchheim 

stattfinden. Die neue Anlage soll Ende März in Betrieb gehen, so kann das Buchheimer Abwasser 

übergangsweise in der Kläranlage in Thalheim gereinigt werden, bis der Anschluss nach Heudorf 

fertiggestellt ist.  

 

Handy-Aktion Baden-Württemberg 
Bereits im Jahr 2018 hatte sich die Gemeinde Buchheim an der 

Handy-Sammelaktion des Landes Baden-Württemberg beteiligt. 

Vor drei Jahren konnten wir nach Abschluss der Aktion dank Ihrer 

regen Beteiligung 134 Alt-Handys über die Deutsche Telekom dem 

Recycling zuführen.  

Durch Spenden aus Erlösen der Sammelaktionen konnten in den 

letzten Jahren über 770 Umwelt- und Naturschutzprojekte 

unterstützt werden. Da sich nach 3 Jahren Pause sicherlich im ein 

oder anderen Haushalt bereits wieder einige Alt-Handys 
angesammelt haben beteiligt sich die Gemeinde ein weiteres Mal an 

der Sammelaktion.  

Die Sammelboxen stehen – auch jetzt noch - im Eingangsbereich des 

Rathauses, des Kindergartens und des Bürgerhauses bereit und 

warten darauf gefüllt zu werden! 

Machen Sie mit, räumen Sie Ihre Schubladen uns führen Sie Ihre Alt-

Handys einem sinnvollen Recycling zu. 
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Eduard-Fritz-Stiftung - Präsent für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde  

Da wegen der Corona-Pandemie leider auch in 

diesem Jahr weder der alljährliche Seniorenausflug 

der Eduard-Fritz-Stiftung noch der vorweihnachtliche 

Seniorennachmittag der Katholischen 

Kirchengemeinde stattfinden konnte wurde nach 

einer Alternative gesucht.  

Die Vertreter der Kirchengemeinde, der politischen 

Gemeinde und der Stiftungsrat der Eduard-Fritz-

Stiftung konnten den Senioren der Gemeinde mit dem kleinen Präsent – Motivkalender 

„Alpen-Fernsicht 2022“ mit Fotografien von Andreas Beck – hoffentlich eine kleine Freude 

bereiten.  

Für das Jahr 2022 geplante Sanierung des Donau-Radwegs und der Bachtal-Brücke  
Die Gemeinde erhält kurz vor Weihnachten die Förderzusage (100 %) für die Sanierung des Donau-

Radwegs und der Bachtalbrücke aus dem Förderprogramm Radnetz Deutschland. Das Vorhaben soll 

gemeinsam mit den Städten Fridingen a.D. und Mühlheim a.D. im Jahr 2022 umgesetzt werden.  
 

 

 

 

Bei der Gemeindeverwaltung können Wertgutscheine für einen frei verfügbaren 

Wunschbetrag erworben werden. Diese Gutscheine eignen sich perfekt als Geschenk und 

können frei nach Wunsch des Beschenkten eingelöst werden.  

Wir hoffen, dass sich der Aktion künftig noch weitere Gewerbetreibende der Gemeinde 

anschließen werden!  

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Frau Steigerwald (07777/311) auf dem Rathaus in 

Verbindung. 
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Zu Beginn des Kindergartenjahres verstärkte Frau Stump unser Team mit 100% als 

Kindergartenleiterin.  

Der bisherige Leiter Herr Pfau wurde verabschiedet. Herr Pfau blieb den Kindern, Eltern und dem Team 

als geschätzter Erzieher und Kollege erhalten. 

Frau Stump wurde im Januar begrüßt und trat ihre neue Stelle in Buchheim an.  

Leider begann unser Kindergartenjahr mit einem Corona- Lockdown. Ein gemeinsames Wiedersehen 

mit den Familien im neuen Kindergartenjahr blieb somit leider aus. Vom 

16.12.2020 bis 21.02.2021 war der Kindergarten nur für Kinder in der 

Notbetreuung geöffnet. Das Team versuchte mit tollen Ideen mit den 

Familien und Kindern in Kontakt zu bleiben. Gemeinsam wurde eine 

Schneemann- Aktion gestartet. Jedes Kind wurde eingeladen ein Bild mit 

seinem Schneemann dem Kindergarten zuzusenden.  

Leider konnte auch im Februar nicht mit allen Kindern die Fasnet im 

Kindergarten gefeiert werden. Jedoch wollten wir dieses zumindest mit 

den Kindern in der Notbetreuung gebührend feiern. Mit einem kräftigen 

„Schilpa-Gras“ eröffneten wir im 

kleinen Rahmen die Fasnet im 

Kindergarten. Damit alle Kinder und 

Familien auch in einem anderen 

Rahmen mit uns Fasnet mitfeiern konnten, schickten wir den Familien 

ein besonderes Fasnetspaket zu. Die Kinder wurden eingeladen, 

Fasnetshüte und Partybrillen zu basteln. Natürlich durften auch hier 

die leckeren Fasnetsguezle und die selbstgebastelte Konfettikanone 

nicht fehlen. Los ging die Party, wenn auch dieses Jahr mal so ganz 

anders!  

 
 
 
 
Am 22.02.2021 war es nun endlich soweit. Alle Kinder durften wieder 

unsere Einrichtung besuchen. Die stillen Gruppenräume der Kinder 

wurden nun vollends mit strahlendem Kinderlachen erfüllt. Doch 

selbstverständlich blieb Corona auch im Kindergarten Thema. Ein Kindergartenbesuch war nur dann 

möglich falls eine Lolli- Testung im Kindergarten erfolgt war. Damit die Kinder und ihre Familien sich  
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gut darauf vorbereiten konnten, hatte das Team die tolle Idee, ein 
selbstgedrehtes Erklärungsvideo für die Kinder zu gestalten. Dabei 

spielte für die Kinder die Handpuppen Beppo und Finja eine große 

Rolle.  

Die Testungen erfolgten im Kindergarten. Während der Testungen 

konnten die Kinder im Bürgersaal einen tollen Kurzfilm genießen und 

wurden so auf die Testung kindgerecht vorbereitet. 

 

Leider mussten wir im Kindergartenbereich durch einen bestätigten 

Corona Fall vom 06.03.2021 – 19.03.2021 in häusliche Quarantäne 

begehen. Nur noch die Krippenkinder durften zu diesem Zeitraum 

unseren Kindergarten besuchen. Danach freuten wir uns umso mehr 

auf den Kindergarten.  

 

 

Mit den Kindern durften wir gemeinsam Ostern 

feiern. Wir färbten gemeinsam Eier, erarbeiteten die 

Ostergeschichte und freuten uns über den Besuch 

vom Osterhasen. Vom Osterhasen erhielt jedes Kind 

ein Kindertamburin.  

Leider hieß es am 21.04.2021 schon wieder 

Lockdown und der Kindergarten war wieder nur zur 

Notbetreuung geöffnet.  

 

 

 

 

 

 

Nach den Pfingstferien am 31.05.2021 konnten wir endlich den Kindergarten wieder für alle Kinder 

öffnen.  

Täglich erreichten uns viele neue Verordnungen, die eine flexible Planung und Umsetzung erforderte.  

Leider mussten wir durch diese Verordnungen einzelnen Gruppen voneinander getrennt lassen. Auch 

konnten wir das Betreten unserer Einrichtung nur noch den Kindern ermöglichen. Die Eltern, wie auch 

andere Familienmitglieder durften ab sofort unsere Einrichtung nicht mehr betreten.  

Für uns war es wichtig, den Alltag so gut wie möglich zu gestalten und trotz der erschwerten 

Bedingungen den Kindern einen sicheren und geschützten Rahmen zu bieten. 

 

Durch die zusätzliche neue Gruppe in unserem Kindergarten hatten wir die Idee, dass wir uns 

gemeinsam mit den Kindern anhand einer Kinderkonferenz neue Gruppennamen überlegen. Die 

Kinder haben sich für Bauernhoftiere entschieden. Nun galt es, dass jede einzelne Gruppe ihren Namen 

fand. Jede Gruppe selbst sprach noch einmal über die Bauernhoftiere und stellte sie dann zur Auswahl. 

Die Kinder haben sich eindeutig entschieden:  

 

- Krippengruppe- Mäusegruppe  

- Kleingruppe- Katzengruppe 

- Gruppe mit Altersmischung- Hasengruppe
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Ganz nach dem Thema Bauernhof 

besuchten die Kinder aus dem 

Kindergarten den Hilbenhof. Nach langem 

Warten waren uns solche Ausflüge wieder 

möglich. So war die Freude natürlich 

riesengroß! 

 

In der Zeit zwischen Frühling und Sommer 

konnten wir viele Themen rund um den 

Bauernhof aufgreifen. Wir genossen das 

sommerliche Wetter in unserem Garten.  

Danach stand der Abschied unserer 

Vorschüler vor der Türe. Unsere 

Vorschüler konnten einen wunderschönen Ausflug in der Lochmühle in Eigeltingen genießen. Zum 

krönenden Abschluss erhielten unsere Vorschulkinder eine erlebnisreiche Kutschfahrt. Ebenfalls 

feierten wir, gemeinsam an unserem Sommerfest im Kindergarten den Abschied unserer FSJ- 

Praktikantin Frau Knittel. Wir ließen das Sommerfest mit leckeren Eissorten und einem eingeführten 

Theaterstück der Erzieher/innen ausklingen.  

Da die Kinderzahlen in Buchheim anstiegen und wir dadurch auch viele neue Familien im Kindergarten 

begrüßen durften, wurde die Kleingruppe aus 12 Kindern in eine Regelgruppe mit 28 Kindern im Alter 

von 3-6 Jahren umgewandelt.  

Der Schwerpunkt unserer Arbeit wurde hauptsächlich auf die Eingewöhnungen der neuen Kinder und 

das Zusammenfinden in den einzelnen Gruppen gelegt.  

Nach den Sommerferien konnten wir unsere Anerkennungspraktikantin als Kinderpflegerin, Frau 

Abrell in unserer Einrichtung begrüßen.  

Des Weiteren wurde unser Team durch unsere neue Kollegin Frau Kreiser und unseren FSJ- Praktikant 

Herr Rebholz erweitert.  

Im Spätsommer wurden die ersten Waldtage abgehalten. Dabei wurde das Schwanzenwäldle mit 

Leben gefüllt. Die Kinder genossen die freie Natur in vollen Zügen.  

 

Beim ersten Elternabend nach den Sommerferien konnten wir unter streng kontrollierten 

Hygienemaßnahmen die Eltern in unserer Einrichtung begrüßen. An der Tagesordnung stand das 

Freispiel der Kinder in Vordergrund. Auch wurde an diesem Abend ein neuer Elternbeirat gewählt.  

 

 

Die Eltern planten daraufhin eine Elternaktion mit einem 

Stand am Buchheimer Flohmarkt. Mit viel Freude, Elan und 

Spaß konnten die Eltern eine sagenhafte Spende für den 

Kindergarten erzielen. Durch diese Spende wurde ein toller 

Leuchttisch und andere schöne Spielmaterialien für den 

Kindergarten angeschafft.  
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Dann stand St. Martin vor der Türe. Ein Fest das wir dieses Jahr gemeinsam mit den Familien ausklingen 

lassen wollten. Leider konnten wir auch dieses Fest nicht so feiern, wie wir es gerne gemacht hätten. 

Durch die verschärften Corona- Maßnahmen konnten nur direkte Familienangehörige am St. 

Martinsfest teilnehmen. Ebenfalls musste auf das leibliche Wohl verzichtet werden. Ein kleiner St. 

Martinsumzug konnte unter besonderen Maßnahmen zum Glück erfolgen. Viele Kinderaugen leuchten 

an diesem Abend!  

Für die Kindergartenkinder, wie auch Geschwisterkinder wurde von der Gemeinde Buchheim leckere 

Martinsbrezel spendiert.  

Leider stiegen die Zahlen stetig und die Angst vor einem 

weiteren Lockdown blieb stets. Wir hofften stark darauf, dass 

uns auch in diesem Jahr wieder der Nikolaus besuchen durfte.  

Zum Glück stand dem Besuch des Nikolaus nichts im Wege. 

Auch in diesem Jahr verzauberte unser Nikolaus die Herzen 

vieler Kinder. Die Kinder hatten große Freude den befüllten 

Socken als Mitbringsel mitzunehmen.  

Gespannt und voller Hoffnung schauen wir auf das neue 

Kindergartenjahr. Wir würden uns wünschen, dass es uns ein 

Stück Normalität zurückbringt.  

Dieses Kindergartenjahr war ein sehr besonderes Jahr, das uns 

noch lange im Gedächtnis bleibt. Trotz der erschwerten 

Bedingungen schauen wir zurück auf die schönen Momente in unserem Kindergartenjahr, die uns viel 

Kraft, Lachen und Stärke beschenkt haben.  

Mit viel Zuversicht und Freude blicken wir ins kommende Jahr 2021.  

 

Ganz nach dem Motto von Pippi Langstrumpf:  

 
 

Gerade in diesen turbulenten Zeiten haben wir die Unterstützung und den Rückhalt des Trägers, den 

Eltern und der Gemeinde Buchheim als sehr große Bereicherung wahrgenommen. An dieser Stelle 

wollen wir uns herzlich bedanken.  

 

Wir vom Kindergarten wünschen Ihnen Allen einen schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2022. 

Allen wünschen wir viel Gesundheit und ein seelisches Wohlbefinden! 
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Workshop: Rope-Skipping 

Nach vielen Monaten konnten wir unseren Kindern, in diesem Fall den Dritt- und ViertklässlerInnen, 
mal wieder etwas Erfreuliches anbieten: Ein von der "Deutschen Herzstiftung" gesponserter 

Workshop, bei dem auf vielfältige Weise Seil gesprungen wird. Also nicht nur alleine für sich, sondern 

auch im Zweier- oder Dreierteam. 

Dabei verwendet man unterschiedliche Seilarten: 

• durchgehende Kunststoffseile 

• gegliederte Kunststoffseile 

• klassisch gedrehte Seile, 

und all dies in unterschiedlichen Farben und Längen. 

Die Workshopleiterin, Frau Röhmhild begeisterte die Kinder mit den originellen Übungsformen, trotz 

drückender Hitze an diesem Nachmittag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulfest-Alternative 

Diesen Sommer wäre turnusmäßig wieder ein Schulfest angesagt gewesen. Leider konnten wir 

aufgrund der Pandemie die Vorbereitungen dazu nicht stemmen, da hierzu ein Vorlauf von einem 

Vierteljahr nötig gewesen wäre. Und da die Kinder erst seit Ende der Pfingstferien wieder in der Schule 

präsent sind, war die Zeit dafür zu knapp. Um den Kindern trotzdem etwas Erfreuliches bieten zu 
können, hatten wir uns im Kollegium eine Alternative überlegt und das Ganze dann auch mit Hilfe des 

Elternbeirats durchgeführt: 

Der "Theater-Bahnhof-Mühlheim" wurde kurzerhand engagiert, um uns sein lustiges "Zirkus-Stück" zu 

präsentieren: Allerlei Tiere, eine berühmte Seiltänzerin und andere Künstler, gaben ihr Können zum 

Besten. Auch das Publikum wurde immer wieder in das Stück einbezogen, was großen Spaß machte 

und für Stimmung sorgte. Mehr soll nicht verraten werden, damit zukünftigen Zuschauern und 

Zuschauerinnen die Spannung erhalten bleibt. 

Nach der Vorstellung, die mit begeistertem Applaus bedacht wurde, durften alle Schulkinder ein Eis 

ihrer Wahl beim Eisverkäufer abholen und auch der "Dinnelewagen" wurde stark frequentiert.
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Da auch das Wetter mitspielte, war es für uns ein rundum gelungenes Fest, wenn auch in kleinem 

Rahmen. 

 

 

Abschied und Neuanfang 

Zum Ende des vergangenen Schuljahres gingen zwei Lehrkräfte in den Ruhestand: Frau Margaretha 

Moser, die fast ein Viertel Jahrhundert, genau genommen 24 Jahre an unserer Schule tätig war. Sie 

hatte nahezu alle Fächer unterrichtet, die in einer Grund- schule gelehrt werden und übernahm 

außerdem für 2 Jahre die stellvertretende Schulleitung. 

Frau Marlies Kießling, unsere Gemeindereferentin, unterrichtete in den 

letzten 6 Jahren Religion in allen Klassenstufen. 

Gebührend verabschiedet wurden sie sowohl von Frau Bürgermeisterin 

Kölzow, den Elternvertreterinnen Frau Hermann und Frau Mager, sowie von 

den Kolleginnen und natürlich den Kindern. 

Wir werden die Beiden sehr vermissen und wünschen ihnen Gesundheit und 

Glück. 

 

Unserer neuen Schulleiterin, Frau Anja Lauinger-Röhrich sagen wir zum 

Anfang an unserer Schule ein "herzliches Willkommen!" 
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Einschulung 

Am letzten Samstag der Sommerferien fand vormittags in der Grundschule Buchheim die diesjährige 
Einschulungsfeier der neuen Grundschüler statt: Mit dabei war, neben Geschwistern und Eltern der 

Einschulungskinder, auch die Elternschaft der Klasse 2, die zuvor die Schule liebevoll geschmückt und 

ein schönes Buffet für die neuen „ABC-Schützen“ und ihre Familien aufgebaut hatte. Aufgrund des 

schönen Wetters konnte die Feier glücklicherweise gleich zu Beginn nach draußen verlegt werden, wo 

bereits Tische und Bänke bereitstanden.   

Nach zwei schönen Liedern, dargeboten durch die Mitschüler und unter der Leitung ihrer 

Klassenlehrerin, Frau Longo, folgte dann eine kurze Begrüßung durch Frau Locher. In ihrer Begrüßung 
nahm sie Bezug auf das Buch “Der verhexte Schulranzen“, was den Erstklässlern sehr gut gefiel. Dieses 

Buch bekam jedes Kind als kleines Begrüßungsgeschenk mit nach Hause. 

Danach folgte noch eine kurze Vorstellung der neuen Schulleiterin, Frau Lauinger-Röhrich, für die das 

Schuljahr ebenfalls mit dem ersten Schultag in Buchheim begann. 

Glücklich und voller Erwartungen gingen die Kinder nun mit ihrer 

Klassenlehrerin Lisa Longo zu ihrer ersten Unterrichtsstunde ins 

Klassenzimmer. Währenddessen verweilten die Eltern und 

Geschwister bei strahlendem Sonnenschein vor der Schule bis die 

neuen Erstklässler freudig nach ihrer ersten Unterrichtsstunde 

zurückkehrten. 

Es war eine sehr schöne Feier! 

 

Feuerwehr 

Mit großem Interesse und leuchtenden Augen standen die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 

Buchheim am letzten Freitag vor den Feuerwehrautos der freiwilligen Feuerwehr Buchheim. Denn an 

diesem Schultag stand das Thema Brandschutz auf dem Stundenplan der Grundschüler in Buchheim. 

Hierzu waren Feuerwehrkommandant Fritz Frey, sein Stellvertreter Andreas Raible und Gruppenführer 

Marcel Kohler an diesem Vormittag in die Grundschule gekommen. 

Dabei wurden Themen behandelt, wie: Wofür ist die Feuerwehr da? Wie entsteht Feuer? Welche 

Gefahren gehen von Feuer und Rauch aus? Wie verhält man sich im Brandfall? Notruf und wie macht 

man den richtig? Gespannt und interessiert verfolgten die Kinder eine PowerPoint-Präsentation, 

stellten Fragen, sahen Versuche und lernten so die Tätigkeiten der Feuerwehr sehr lebensnah kennen. 

Besonders beeindruckt waren die Kinder beim Anblick eines Feuerwehrmanns in voller Ausrüstung mit 

Atemschutzgerät, Helm, Maske und Funkgerät. Hierbei durfte geschätzt werden, wie schwer die 

Flasche Sauerstoff war, die ebenfalls Teil dieser Ausrüstung war und welches Gewicht ein 

Feuerwehrmann bei solch einem Einsatz zusätzlich zu seinem Körpergewicht tragen musste. Neben 
einer spannenden Demonstration diente dies auch dazu, zu zeigen, dass unter einem Schutzanzug und 

der Schutzausrüstung nur ein Mensch steckt, der helfen will und kann und wie sich Aussehen und 

Stimme hierdurch sehr verändern. 

Nach dem Unterricht im Klassenzimmer erfolgte dann die Evakuierung der Klassenzimmer. Draußen 

standen dann zwei Feuerwehrfahrzeuge zur Erkundung auf dem Hof bereit.  
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Nach dieser großartigen Veranstaltung bedankten sich Schülerinnen und Schüler sowie die 

Lehrerinnen mit Applaus herzlich bei den Verantwortlichen der Feuerwehr. 

 

Wandertag 

Am letzten Schultag vor den Herbstferien nutzten wir die Gelegenheit, bei schönstem Herbstwetter, 

unsere langersehnte Wanderung durchzuführen. Nach der zweiten Unterrichtsstunde versammelten 

sich die Kinder und die Lehrerinnen vor dem Schulhaus, um loszulaufen. Unsere Tour führte am 

Sportplatz vorbei Richtung Schloss Bronnen, welches auch unser Ziel war.         Auf dem Weg dorthin 

wurde am Waldrand erstmal gevespert, damit die Kinder gestärkt weiterlaufen konnten. Das 

gemeinsame Fortbewegen in freier Natur und die Spielmöglichkeiten, die sich boten, wurde von allen 

begeistert aufgenommen, hatte man im Klassenzimmer nur begrenzt dazu die Gelegenheit. Am Schloss 

angekommen, konnte sowohl der Blick darauf, wie auch die Umgebung genossen werden. Der 

Rundweg führte uns dann an der Hangkante entlang, an welcher ein schöner Aussichtspunkt lag. Dort 

konnte man fast ungehindert ins Donautal hinabschauen, wo nur noch wenig Nebel zu sehen war. 
Anschließend führte der Weg weiter durch den Wald und zurück Richtung Buchheim. So konnten die 

Ferien beginnen! 
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Kirchengemeinde Buchheim 2021 

Ostermontag unter Corona Bedingungen: 

 

Aufnahme der neuen Ministranten: 

Chelsea Frey, Selina Hafner, Leonie 

Hofmann, Svea Wachter und Mika 

Martin ( von links) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erntedankaltar von den Ministranten und Regina Kohli gestaltet: 
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Zu einem ersten Treffen im Oktober( Corona bedingt leider nicht früher möglich)kam das 

Gemeindeteam im Bürgerhaus zusammen. 

Das Gemeindeteam besteht aus Personen, die sich in den letzten Jahren in der Pfarrgemeinde mit 

eingebracht haben: sei es durch die Liturgie, Lektoren und Kommunionhelfer, Geburtstagsbesuche und 

Krankenbesuche in der Adventszeit, Besuche von Neuankömmlingen (=Babys), Blumenschmuck, 

Bücherei, Kirchenchor sowie Jugendarbeit. Gerne können sich weitere Interessierte melden. 

Unsere Firmlinge wurden von Regina Kohli und Anke Rebholz auf die Spendung des Firmsakramentes 

vorbereitet. Im Gottesdienst am 30.11.2021 konnten 12 Firmlinge durch Pfarrer Billharz      das 

Sakrament der Firmlinge erhalten 

 

 

Vordere Reihe von links: Lisa Rebholz, Paul Kohli, Aaron Benkler, 

Miriam Schmid, Nele Hermann, Romy Kempter, Luca Benkler 

Benedikt Vögtle, Paul Schmid, Pia Frey, Pfarrer Ewald Billharz, 

Felix Schmid und Robin Fritz 

 

 

 

 

 

 

Allen Lesern des Heimatbriefes wünschen wir für die kommende Zeit, alles Gute, Gottes Segen und 

momentan auch ganz wichtig VIEL GESUNDHEIT. 

November 2021 

Irene Kempter 
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Einen kleinen Schritt weiter, zum 11.12.2020,  müssen wir zurückblicken, um dort anzufangen, worauf 

das Jahr 2021 der Feuerwehr Buchheim aufbaut. Es beginnt mit einer kleinen Ironie der Geschichte: 

Die Abholung des neuen MLF in Herbolzheim wurde mit einer Fahrt durch Neuschnee zu einer kalten 

Feuertaufe, von der das LF8 in nahezu 30 Jahren verschont blieb.  Bevor das Fahrzeug vom 

Gemeinderat in Empfang genommen und begutachtet werden konnte, musste die Wehr das Fahrzeug 

vom Schnee befreien und das Martinshorn enteisen. Nach langer Vorbereitung war dies sicher ein 

Höhepunkt, aber nicht der Abschluss der Fahrzeugneubeschaffung für die Gemeinde Buchheim.  

 

Nach der Einweisung beim Hersteller und der Planung 

vor Ort begannen wir noch vor dem Jahreswechsel mit 

der Ausbildung unserer Maschinisten auf die neue 

Technik. Risikobedingt fanden diese, wie auch die 

späteren Übungsdienste der Mannschaft, in kleinen 

Gruppen statt. Übungsschwerpunkt war hier die 

Einsatzabwicklung mit der kleineren Staffelbesatzung 

des neuen Fahrzeugs. Mit sinkenden Inzidenzen konnten wir die Übungsgruppen vergrößern und 

erstmals mit zwei autarken Fahrzeugen im Arrangement üben. Nach einem halben Jahr in kleineren 

Gruppen bot die erste Probe mit vollständig angetretener Wehr am 07. Juli. einen durchaus 

bewegenden Moment, der von dem heutigen Geschehen aus betrachtet in der Vergangenheit nur zu 

selbstverständlich erschien.
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Der schnelle Einstieg in die Fahrzeugbeprobung fand am 

22.01.2021 Rechtfertigung, als wir gegen 08:00 Uhr zu 

einem Verkehrsunfall auf der Landstraße K5940 in 

Richtung Bergsteig alarmiert wurden. Hier war ein PKW 

von der Fahrbahn abgekommen. Die Einsatzstelle wurde 

abgesichert und die betroffene Person an den 

Rettungsdienst übergeben. 

In Form von brennenden Heuballen unterbrach 

ein Kleinbrand unseren Übungsdienst in den 

Abendstunden des 08. März. Vier 

Atemschutzgeräteträger zogen die Ballen 

auseinander und löschten sie ab. Das 

mitgeführte Löschwasser hat hier den Aufwand 

der Wasserzuführung erheblich reduziert - und 

somit entscheidende Zeit eingespart.  

Eine technische Hilfeleistung der besonderen Art 

konnte die Wehr, gemeinsam mit dem geologischen 

Landesamt, der Jägerschaft, dem Revierförster und 

Johannes Stehle, am 13. Juli. bei der Räumung eines 

Felsens wegen Felssturzgefahr abarbeiten. Während 

der Donauradweg abgesichert wurde, konnte durch 

den Einsatz des akkubetriebenen Rettungszylinders 

ein bereits abgespaltenes Felsstück kontrolliert gelöst 

werden. Der Hang wurde von restlichem Material 

befreit und der Radweg wieder geräumt.  

Am Morgen des 22.09. wurde die Wehr zu einer Rauchentwicklung in einem Gebäude alarmiert. Nach 

dem Eintreffen stellte sich schnell heraus, dass glücklicherweise keine Gefahr mehr vorlag und es sich 

um eine technische Fehlfunktion gehandelt haben muss. 

Ohne schwere Personen- und größere Sachschäden blicken 

wir auf die bewältigten Einsätze 2021 zurück und stellen fest, 

dass sich die massive Neubeschaffung bereits überzeugend 

bewähren konnte.
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Überzeugen konnten sich auch die vielen Beobachter unserer traditionellen Haupt- und Schlussprobe 

am Kirchweihsonntag. Die Vorzüge des erstausrückenden Fahrzeuges mit Löschwasserbehälter 

wurden an einem Brandobjekt mit Personensuche vorgeführt. Die Besatzung kann sich in den ersten, 

den entscheidenden Minuten eines solchen 

Einsatzes im Wesentlichen auf die 

Menschenrettung und Verhinderung der 

Brandausbreitung konzentrieren. Bei der 

Darstellung der zukünftigen Einsatztaktik stand 

das mittlerweile umgebaute LF8, das weitere 

Einsatzkräfte und Gerät zur Einsatzstelle 

verbringt, nicht im Schatten seines Mitspielers. 

Durch Eigenleistung wurde im laufenden Jahr, wie 

ursprünglich, aber an anderer Position, die Tragkraftspritze wieder auf dem Fahrzeug verlastet, sowie 

Geräte, die in späteren oder speziellen Einsatzlagen benötigt werden. Insbesondere aber kam in der 

Schauübung der neu verbaute Schlauchschieber 

im Heck des Fahrzeuges zur Geltung, in dem 

mehrere hundert Meter Schlauchleitung 

verlastet sind. Durch die nachrückenden Kräfte 

konnte innerhalb kurzer Zeit die 

Wasserversorgung für das MLF hergestellt 

werden. Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger nutzten nach dem Übungsende die Möglichkeit, sich bei 

den Feuerwehrmitgliedern über den aktuellen Stand von Fahrzeug, Technik und Gerät zu informieren.  

Tags zuvor nutzte eine Gruppe unserer Wehr die seltene 

Möglichkeit, daheim im Ort und mit dem neuen Fahrzeug 

das goldene Leistungsabzeichen abzulegen. Mit einem 

Durchschnittsalter von 46 Jahren überzeugte unsere 

Buchheimer Gruppe, unter der Führung unseres 

Kommandanten Fritz Frey, in der höchsten Disziplin durch 

zwei fehlerfreie Übungen. Vier langjährige 

Feuerwehrmitglieder konnten sich hierdurch erstmalig das 

Ziel erfüllen, ihre Uniform ebenfalls mit einem goldenen 

Leistungsabzeichen zu schmücken. Gefordert war auch der Wehrteil, der Auf- und Abbau sowie die 

Verpflegung der Gäste stemmte, den Rahmen der Veranstaltung gestaltete und benötigtes Material 
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zur Verfügung stellte. Hier gilt allen Unterstützern unser herzlicher Dank, die Ausrichtung der 

Wettkämpfe war ein voller Erfolg und erhielt viele positive Rückmeldungen. 

Vier neue Mitglieder duften wir auf unserer 

Generalversammlung im Juli offiziell in die Wehr 

aufnehmen. Wir heißen Timo Fritz, Yannis Fischer, 

Franzisco Lentner und Jonathan Schmid in unseren Reihen 

herzlich Willkommen. Die 4 Kameraden hatten sich bereits 

seit einem Jahr in der Wehr engagiert und teilweise schon 

an Einsätzen teilgenommen. Im Oktober schlossen Sie mit 

Erfolg Ihre Grundausbildung zum Truppmann und 

Sprechfunker ab. 

Zum erfolgreichen Abschluss des Maschinisten-

Lehrganges gratulieren wir Florian Frey, Johannes 

Fritz, Andreas Raible und Jochen Schiele! Der 

Lehrgang ist wesentliche Grundlage, um ein 

Fahrzeug bei der Feuerwehr führen zu dürfen. Sie 

verstärken unser Maschinisten-Team, das auch mit 

der regelmäßigen, vorbeugenden Instandhaltung 

unserer Ausrüstung betraut ist. 

Marcel Kohler besuchte den Lehrgang „Ausbilder für Atemschutzgeräteträger“ auf der 

Landesfeuerwehrschule in Bruchsal. Er wird 

zukünftig das Ausbilderteam im Tuttlinger 

Atemschutzzentrum unterstützen. Hier werden 

neben der Ausbildung von 

Atemschutzgeräteträgern auch regelmäßig 

abzulegende Belastungsübungen abgenommen 

sowie Trainings in der Brandübungsanlage 

durchgeführt. 
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Unser stellvertretender Kommandant Andreas Raible nahm außerdem mit Erfolg am Zugführer-

Lehrgang teil. Ein Löschzug der Feuerwehr 

besteht klassisch aus 2 Gruppen und einem 

sogenannten Zugtrupp. Über einen Zeitraum 

von 2 Wochen wird dieser Lehrgang ebenfalls 

von der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal 

angeboten, er findet derzeit aber online statt. 

Der Lehrgang wird als die wichtigste taktische 

Ausbildung für die Führungskräfte unserer 

Feuerwehren angesehen.  

 

 

Eine erfreuliche Anerkennung erhielt unser Kommandant Fritz Frey für seine herausragenden 

Leistungen im Feuerwehrwesen, sowohl in der Gemeinde Buchheim, als auch im Landkreis Tuttlingen. 

Er wurde im Rahmen der Kommandantenversammlung am 08.10. in Trossingen mit der Ehrenmedaille 

des Landesfeuerwehrverbands in Silber ausgezeichnet. Diese Medaille wird mit einem Kontingent von 

einer auf eintausend Feuerwehrmitglieder vergeben. Unsere Glückwünsche! 

Unsere Glückwünsche anlässlich seines 70. Geburtstages durfte unsere Kommandantur in einer 

kleinen Abordnung am 27.04. auch unserem Ehrenkommandanten Erich Braun aussprechen.  
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Mit Freude besuchten wir auch die Grundschule Buchheim zu einer Brandschutzerziehung, in der wir 

unter anderem vermitteln durften, welche Gefahren von Bränden ausgehen und wie man Notrufe 

absetzen kann. Besonders wichtig ist aber auch, Kindern zu vermitteln, dass sich unter all der 

Ausrüstung einer Feuerwehrfrau oder eines Feuerwehrmannes ein Mensch verbirgt, der helfen 

möchte. Wir müssen Kindern die Angst nehmen, damit sie sich im Ernstfall nicht vor uns verstecken. 

Außerdem konnten wir vom 12.04. bis zum 21.06., sowie ab 

dem 06.12. wieder, jeden Montag im Mühlheimer Corona-

Testzentrum unterstützen. Von den 2 Gruppen, die sich 

wochenweise abwechselten, wurden im späten Frühjahr 

durchschnittlich 50 Tests pro Angebotstag durchgeführt. Wir 

sind froh, dass auch wir auf diese Weise unseren kleinen 

Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie beitragen und den 

getesteten wieder einen normaleren Alltag und etwas 

Gewissheit ermöglichen konnten. 

 

Mit Blick auf die derzeitige Lage wird dieser Aspekt unser Jahr 2022 ebenso maßgeblich beeinflussen. 

Wir stellen uns wieder auf Übungsdienste in Kleingruppen ein, deren Vorteil wir aber auch im 

vergangenen Jahr erfahren und nutzen konnten. Wir sind sehr dankbar dafür, dass wir 2021 einen 

einigermaßen geregelten Probenbetrieb auf Sichtweite abhalten konnten. Auch konnten wir wieder 

die Sammlung für den Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge durchführen. Wünschenswert wäre, 

wenn wir im Bereich der kameradschaftlichen und traditionellen Veranstaltungen wieder mehr 

Normalität erwarten können.  

Die Änderungen, die die Neubeschaffung des Fahrzeuges mit sich brachte, werden auch den 

Schwerpunkt der Übungsdienste im nächsten Jahr bilden. Darüber hinaus erwarten wir im 

kommenden Jahr erneut neue Mitglieder in unseren Reihen aufnehmen zu dürfen und sind für diesen 

Tatendrang sehr dankbar.  

Bedanken möchten wir uns auch bei Ihnen allen, für Ihr Verständnis, Ihr Interesse und Ihre 

Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches, gesundes und glückliches Jahr 2022! 

 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Buchheim 
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Jahresrückblick 2020 – SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 
Ein richtiger Jahresrückblick fällt uns in diesem Jahr schwer. Auch der Fußballbetrieb in den unteren 

Amateurklassen fiel ihm Frühjahr der Coronapandemie zum Opfer. Werder im sportlichen Bereich 

noch im wirtschaftlichen konnte der Verein seine Aktivitäten wir gewohnt durchziehen. 

 
Aktivbereich 
 
Da die Absage der Rückrunde 2020/21 für uns nicht sehr überraschend kam, konnte hier auch keine 

gültige Abschlusstabelle ermittelt werden. Die Runde wurde annulliert und somit gab es keine 

Aufsteiger und keine Absteiger. Dies zog sich durch sämtliche Staffeln im Amateurbereich. 
Nach der überstandenen Pandemiewelle konnten sich alle Aktiven auf die neue Saison 2021/22 

vorbereiten. Wie schon im Jahr 2020 konnten wir unter Auflagen und der Ausarbeitung eines neuen 

Hygienekonzeptes den Trainingsbetrieb, und Ende August wieder der Spielbetrieb beider 

Aktivmannschaften aufgenommen werden. 

Nach nunmehr 16 Spieltagen in der Kreisliga A wurde diese Vorrunde wieder durch den Südbadischen 

Fußballverband ausgesetzt. Unsere 1. Mannschaft steht auf dem 11. Tabellenplatz mit 16 Punkten. In 

dieser Vorrunde machten sich besonders die verletzten Spieler bemerkbar und so konnten wir, vom 

Tabellenstand her, nicht an die Vorjahre anknüpfen. Trainer war auch in diesem Jahr Dirk Ruddies, 

Betreuer Rene Müller. 

Zur zwangsbedingten Pause steht die 2. Mannschaft auf dem 9. Tabellenplatz mit 13 Punkten. Betreut 
wurde die Mannschaft während dieser Zeit von Jonas Bruder und Steffen Volk. 

Natürlich ist bei beiden Mannschaften noch Luft nach oben und wir hoffen, dass wir in der Rückrunde 

verletzungsfrei bleiben und so noch den ein oder anderen Platz gutmachen können. 

Insgesamt hoffen wir, dass die Saison 2021/22 regulär beendet werden kann und dass unsere 

Zuschauer im März wieder die Spiele unserer Mannschaften besuchen können. 

 

Überblick über die Jugendmannschaften des SC B.A.T´s Vereine der SG-Jugend: 
-SV Boll/ Krumbach/ Bietingen 

-SC Buchheim/ Altheim/ Thalheim 

-FC Schwandorf/ Worndorf/ Neuhausen 

-SV Gallmannsweil 

 
Die SG-Jugendmannschaften: 
- E-Junioren - SG Schwandorf/ Worndorf/ Neuhausen 1 

- E-Junioren - SG Schwandorf/ Worndorf/ Neuhausen 2 

- D-Junioren - SG B.A.T. 1 

- D-Junioren - SG B.A.T. 2 

- C-Junioren - SG Gallmannsweil 

- B-Junioren - SG Boll/ Krumbach/Bietingen 1 

- B-Junioren - SG Boll/ Krumbach/Bietingen 2 

- A-Junioren - SG Schwandorf/ Worndorf/ Neuhausen 
 

Unter dem Verein SC B.A.T. spielen noch die Bambinis und die F-Jugend. Der Sportclub BAT kann aktuell 

68 Jugendspieler/innen aufweisen, die in unterschiedlichen Juniorenmannschaften trainiert werden. 

Knapp 50 Spieler/innen sind davon im regulären Einsatz. 

 

Folgende Trainer sind von der Seite des SC B.A.T tätig: 
Bambini und F-Jugend: Daniel Knoblauch und Markus Gänßlen 

C-Jugend: Philip Janke und Dennis Kehrmüller 
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Die Jugendvorstandschaft 2021/22 setzt sich nach den letzten Wahlen aus folgenden Personen 

zusammen: 

 

Jugendleiterin (Öffentlichkeitsarbeit) Miriam Bregenzer 
Jugendleiter (Wirtschaftsbereich) Jan Kohli 

Jugendleiter (Sportlicher Bereich) Timm Halmer 

Kassierer Julian Maier 

Schriftführer Patrick Wille 

Jugendsprecher Nico Biselli & Steffen Rebholz 

 

Durch das COVID-19-Virus wurde die Saison frühzeitig beendet. Ebenso fielen die Spanienausfahrt 

nach Calella sowie sämtliche andere Aktivitäten der Jugendmannschaften aus. Der Sportbetrieb wurde 

regulär im September 2021 wieder aufgenommen und kurze Zeit später wieder ausgesetzt. Nun hoffen 

wir, dass die Runden der Jugendmannschaften im April wieder starten können. 
 

Jahresrückblick Gesamtverein 
Aufgrund der Coronapandemie fanden unsere diesjährigen Generalversammlungen am 09.10.2021 

statt. Im Folgenden ein paar Auszüge aus den Generalversammlungen der Jugendabteilung, des 

Fördervereins und des Hauptvereins. 

 

Jugendgeneralversammlung: 
Die Jugendgeneralversammlung verlief ohne große Höhepunkte. Bei den Punkte-Wahlen stellte sich 

der Jugendleiter Jan Kohli wieder zur Wahl und wurde in seinem Amt bestätigt. 

Insgesamt hat der SC B.A.T. zurzeit 65 Jugendspieler. Von den kleinsten bis zu den A-Jugendspielern 

sind somit 9 Mannschaften (siehe Auflistung oben) vertreten. 
Leider fehlt im Bambinibereich ein wenig der Nachwuchs aber wir hoffen, dass durch verschiedene 

Werbeaktion wieder mehr Spieler den Weg in unseren Verein finden. Ein besonderer Dank gilt hier im 

Speziellen den ehrenamtlichen Jugendtrainern. Ohne diese Trainer wär ein geregelter Trainingsbetrieb 

nicht möglich und wir als Verein könnten den Kindern und Jugendlichen unser Angebot nicht bieten. 

 

Generalversammlung des Fördervereins: 
Bei der Generalversammlung des Fördervereins machte sich auch die Coronakrise bemerkbar. So 

wurden keine Aktivitäten gemacht und somit gab es auch in der Vereinskasse keine nennenswerten 

Änderungen. 

Den Verein freut es besonders, dass trotz des immer geringer werdenden Interesses am Ehrenamt sich 
fast alle Vorstandsmitglieder wieder zu Wahl stellten. Im Amt bestätigt wurden, der 2. Vorsitzende 

Felix Schad, der Schirftführer Jonas Fritz und die beiden Beisitzer Marcel Schreiber und Marco Strobel. 

Für uns im Verein ist schon seit Gründung des Fördervereins klar, dass wir in der heutigen Zeit 

wirtschaftlich nicht auf die Unterstützung des Fördervereins verzichten können. Dies belegen auch die 

Mitgliederzahlen. Momentan sind es über 60 Mitglieder die so den Hauptverein unterstützen. 

 

Generalversammlung des Hauptvereins: 
Neben den Berichten des Schriftführers, des Kassierers, des Jugendleiters und 

Spielausschussvorsitzenden standen natürlich wieder Wahlen und Ehrungen auf dem Programm. 

Wir möchten an dieser Stelle nochmal kurz die Wahlen darstellen. 
In den Ämtern bestätigt wurden: Sebastian Knittel (1. Vorstand), Laura Fritz (Kassierin), Fabian 

Mühleisen (Pressewart), Frank Knoblauch und Marcel Kohler (Beisitzer) und Simon Glöckler 

(Platzbeauftragter Altheim). Neu in die Vorstandschaft wurde Yannick Frey als Beisitzer gewählt. 

An dieser Stelle möchte sich der Verein bei den Mitgliedern bedanken, die weiterhin einen Posten in 

der Vorstandschaft übernehmen. 
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Neben den sportlichen Aktivitäten wurden auch die meisten sonstigen Aktivitäten abgesagt. Weder 

die Teilnahme am Wildensteiner Jahrmarkt, noch unser Oktoberfest konnten wir in diesem Jahr 

durchziehen. Ebenso fielen alle Vereinsfest und Geburtstage im Sportheim ins Wasser. 

Im Spätherbst wurde in Buchheim noch der Sportplatz saniert. Hier haben wir keine Kosten und Mühen 
gescheut, um unser Spielfeld in den nächsten Jahren wie gewohnt benutzen zu können. 

 

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu, die Vorstandschaft des SC B.A.T. bedankt sich an dieser Stelle 

bei allen die zur erfolgreichen Bewältigung der Aufgaben, in welcher Form auch immer, beigetragen 

haben. 

 

Frohe Weihnachten und einen erfolgreichen, gesunden Start in das neue Jahr 2022 

wünscht Ihnen der SC B.A.T. 
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Alles steht Kopf. Das gemeinsame Musizieren, die geselligen Stunden in den Proben und der Kontakt 

zu Anderen. Alles steht Kopf.  

Nachdem das Jahr 2020 schon unter dem Motto „Alles steht Kopf“ endete, mussten wir leider auch 

das Jahr 2021 so beginnen. Die gewohnte Generalversammlung am 05. Januar musste vorerst abgesagt 

werden und das Musikerleben musste vorerst weiterhin ruhen.  

Um jedoch das gemeinsame Musizieren nicht zu vermissen, begannen wir im Mai Online Proben zu 

machen, um trotzdem die Kontakte und Vorzüge des Vereinslebens mitnehmen zu können.  

Ein Hauch von Normalität stelle sich im Juni ein. Von nun an konnten wir uns zur gewohnten Zeit, auf 

die Musikprobe freuen und die „alten“ Gesichter, die man in der Zeit vermisst hat, wieder sehen. Als 

Ersatz für unser Platzkonzert veranstalteten wir am 30. Juli eine öffentliche Musikprobe. Hierbei war 

bei allen Anwesenden deutlich die Verbindung durch die Musik und die Freude gemeinsam ein paar 

Stunden zu verbringen deutlich zu spüren. Dies war auch beim „Radio 7-Umzug“ der von der Gemeinde 

aus im Rahmen einer Challenge aus organisiert werden musste, klar erkennbar.  

Beim Kinderferienprogramm konnten wir 

strahlenden Kinderaugen entgegenblicken. Mit 

einem riesigen Lachen im Gesicht, sowohl bei uns 

als auch bei den Kindern, veranstalteten wir am 31. 

Juli ein Loopyball Turnier auf dem Kirchplatz.  

Unsere Generalversammlung hielten wir am 17. 

September in einer abgespeckten Version ab. Auch dieses Jahr Stand der Punkt Wahlen auf der 

Tagesordnung. Die zu wählenden Positionen waren der 1. Vorsitzender, 1. Beisitzer und Kassierer. Ein 

besonderes Dankeschön geht hierbei an Daniela Knittel, die nun das Amt der 1. Vorsitzende hat und 

an Michael Knittel, der die vergangenen Jahre sein volles Engagement in die Musik gesetzt hatte. Des 

Weiteren setzt sich die Vorstandschaft wie folgt zusammen: Daniela Knittel (1. Vorsitzende), Christian 

Knittel (2. Vorsitzender), Benjamin Kempter (1. Beisitzer), Tina Kiene (2. Beisitzende), Theresa Kohler 

(Jugendleiterin), Annette Grüninger (Kassiererin), Sarah Müller (Schriftführerin).  

Ein Musikerleben ohne Auftritte ist nicht vorstellbar und kurzer Hand veranstalteten wir am 24. 

Oktober unseren eigenen Auftritt und spielten an verschiedenen Plätzen im Ort.  

Auch ein Ausflug darf nicht fehlen. Der diesjährige Ausflug fand in Form einer Wanderung am 11.09. 

statt. Hierbei wanderten wir zum Hilbenhof, wo eine Schnapsprobe mit anschließendem Vesper auf 

uns wartete. 

2021 standen auch diverse Arbeitseinsätze bei der Musikkapelle 

auf dem Plan. So war im Mai die Möglichkeit zur Alteisenabgabe, 

im September dann die Alteisensammlung und im Oktober konnten 

wir das Backholspalten nachholen. Auch einige musikinteressierte 

Kinder konnten wir bei unserer Instrumentenvorstellung gewinnen 

und heißen diese recht herzlich Willkommen.     

Leider müssen wir das Jahr 2021 wieder unter dem Motto „Alles 

steht Kopf“ ohne Proben und Auftritte beenden und wünschen uns nach einer besinnlichen 

Weihnachtszeit und einem guten Start in das Jahr 2022 wieder Normalität und ein Jahr mit neuen und 

vielen musikalischen Höhepunkten.  

gez. Schriftführerin Sarah Müller
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Das 38. Vereinsjahr liegt hinter uns. Aber auf Grund der Corona-Pandemie konnte im ersten Halbjahr 

kein aktives Vereinsleben stattfinden. 

Nach über einem Jahr Corona-Zwangspause, durften wir endlich wieder aktiv werden. Darauf haben 

sich alle sehr gefreut, endlich wieder als Verein etwas gemeinsam zu unternehmen. Wir beteiligten 

uns am diesjährigen Kinderferienprogramm. Am 06. August war es dann soweit. Heute durften die 

Buchheimer Kinder in die Rolle eines Bäckermeisters schlüpfen. Unter Anleitung von unserer Backfrau 

Hannelore Pahlke, startete unser gemeinsamer Tag mit 

einem kleinen Quiz rund um das Brot backen. Mit Fragen 

über den Holzofen, der Werkzeuge zum „Ein- und 

Ausschießen“, den verschiedenen Brot-zutaten bis hin zur 

Getreideerzeugung durch die Landwirte durften die 

Kinder ihr Wissen unter Beweis stellen. Während der 

Quiz-Auswertung durch unsere Jugendspieler ging es 

dann an das handwerkliche Geschick der Kids. 

Ausgestattet mit Schüssel, Mehl, Hefe, Salz und Wasser 

durfte jedes Kind seinen eigenen Teig kneten, natürlich 

alles unter strenger Kontrolle der Backfrau.   

Im Anschluss ging es dann auch ans Feuer machen. Für die Großen und Kleinen „Feuerteufel“ stellte 

dies kein Problem dar und so wurde der Ofen schnell auf Temperatur gebracht. Da sich nach all der 

anstrengenden Arbeit zwischenzeitlich der erste Hunger bemerkbar machte konnten alle Kinder nun 

mit dem Belegen der eigenen Pizzen beginnen. 

 

… eine Original Buchheimer Holzofen-Pizza, lecker. Und 

plötzlich war es dann auch sehr leise im und um das 

Buchheimer Backhaus, man hörte nur noch ein stilles 

Schmatzen.  

 

 

 

Weiter ging es dann ans Ausbrechen und Einschießen der 

jeweiligen Brote. Auch hier konnten sich die Kinder in allen 

Disziplinen probieren und so waren alle Brote schnell im 

Ofen verstaut. Während der Wartezeit führten wir bei 

sonnigem Wetter den zweiten Teil unseres Quiz in Form 

eines Staffellaufs vor dem Buchheimer Backhaus durch. 

Und endlich war es dann soweit. Die fertigen Brote 

konnten aus dem Ofen geholt und unter den Kindern 

ausgegeben werden. Zum Glück hatte jeder sein eigens 

Zeichen sodass es zu keinen Verwechslungen kam. 

Bevor es zum Schluss ans Aufräumen ging gab es zum Nachtisch noch ein „Dünnele“ sowie ein 

Stockbrot mit einer süßen Schokoladenfüllung. Sichtlich hat es allen Kindern viel Spaß gemacht. Mal 

schauen, wen es als Erwachsener in ein paar Jahren ins Buchheimer Backhaus zieht, um eigenes Brot 

zu backen.



Akkordeonclub Buchheim 
__________________________________________________________________________________ 

 
42 

 

Am 03. Oktober fand ebenfalls nach einem Jahr Corona-Pause auch wieder die Neuhauser Kirbe statt. 

Natürlich waren alle wieder mit Feuereifer dabei. Da coronabedingt es allerdings unsicher war, wieviel 

Besucher überhaupt an dem Tag kamen, wurden dieses Jahr nur 4 Öfen gebacken. Bei strahlendem 

Sonnenschein gab es aber doch einen regen Besucheransturm und so waren wir bereits 2 Stunden vor 

Marktende ausverkauft. 

Am 27.10.2021 fand unsere diesjährige und nachgeholte Generalversammlung im Gasthaus zum 

Freien Stein statt. Zur Wahl standen diesmal der 1. Vorsitzende, der Kassierer, der Material- und 

Notenwart sowie die Kassenprüfer. Hier gab es einige Veränderungen. Neu gewählt wurden: 

• 1. Vorsitzender: Wendelin Fehrenbacher (vorher Martin Holzenthaler) 

• Kassierer: Martina Schänzel 

• Material- und Notenwart: Thomas Holzenthaler (vorher Wendelin Fehrenbacher) 

• Kassenprüfer: Andreas Rebholz und Sandra Keller 

 

Alle Gewählten wurden einstimmig von der Versammlung gewählt. 

Auch Ehrungen hatten wir dieses Jahr während der Versammlung: 

• Für zehn Jahre aktives Musizieren wurden geehrt: 
 Sandra Rebholz 

 Alfred Braun 

 Lorena Walz 

Für zehn Jahre Musikalische Leitung wurde Martin Holzenthaler geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein sehr ruhiges Vereinsjahr liegt nun hinter uns. Wir hoffen dass wir nun endlich bald wieder mit den 

aktiven Proben loslegen können und auch im kommenden Frühjahr unser erstes Frühjahrskonzert im 

neu umgebauten Bürgerhaus nachholen können. 

 

Wir wünschen Ihnen nun einen ruhigen Jahreswechsel und ein gutes und gesundes Jahr 2022. 

 

Gez. 

Nicole D‘Ernesto (Schriftführerin) 
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Auch in diesem Jahr können wir nicht viel berichten. Das Corona Virus hat uns wieder ausgebremst. 

Sämtliche geplanten Aktionen mussten wir absagen. Einzig unsere Generalversammlung für die Jahre 

2020/2021 konnten wir durchführen. Allerdings nicht wie immer im Frühjahr, sondern im Sommer. 

Wir trafen uns im Sportheim Buchheim, natürlich unter der 3 G Bedingung.  Unsere 1. Vorständin Frau 
Monika Wachter konnte, trotz der sonderbaren Generalversammlung in der denkwürdigen Zeit, 34 

Mitglieder begrüßen. Ein besonderer Gruß ging an unsere Bürgermeisterin Frau Kölzow und an 

unseren ehemaligen Vorstand Herrn Peter Wirth. 

 

Zuerst gedachten wir unseren verstorbenen Mitglieder aus den Jahren 2019 bis 2021. 

Die anschließenden Berichte der Schriftführerin und der Kassiererin fielen recht kurz aus. 

Eine ordnungsgemäße Kassenführung wurde von Frau Rosel Riedle und Frau Ute Wachter als 

Kassenprüferinnen bestätigt. 

Die anwesenden Mitglieder erteilten der ganzen Vorstandschaft einstimmig die Entlastung. 

Da wir 2020 keine Generalversammlung abhalten konnten, musste die gesamte Vorstandschaft neu 
gewählt werden. 

Frau Bgm. Kölzow leitete die Wahl. Alle Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

 

1. Vorsitzende  Frau Monika  Wachter 

2. Vorsitzender  Herr Antonio D`Ernesto 

Schriftführerin  Frau Cornelia Frey 

Kassiererin  Frau Irene Kempter 

Beisitzer  Frau Marianne Fritz, Frau Annegret Schmid, 

                 Herr Stefan Pintz und Herr Uli Schilling 
 

Frau Bgm. Kölzow bedankte sich bei der Vorstandschaft für die geleistete, ehrenamtliche Tätigkeit und 

wünschte  weiterhin viel Erfolg. 

Frau Monika Wachter bedankte sich anschließend bei unseren Blumengießer/-innen, dem 

Bänkletrupp, den Bänklesponsoren, den Brunnenbetreuern und dem Putzgeschwader vom 

Buchheimer Hans. 

Für 45 Jahre Mitgliedschaft im Heimatverein konnten Frau Irene Kempter, Herr Walter Knittel und Herr 

Siegbert Vogler, für 40 Jahre Herr Manfred Kohler, Herr Franz Schiele, Herr Joachim Kuhn, Frau Ute 

Wachter und Frau Margarete Braun und für 25 Jahre Herr Rolf Knittel geehrt werden. Als Dankeschön 

für ihre Treue zum Heimatverein erhielten Alle ein  kleines Geschenk. 
 

Eine besondere Überraschung gab es für Frau Monika Wachter, sie konnte für 35jährige Tätigkeit in 

der Vorstandschaft geehrt werden. Auch sie erhielt ein Präsent. 

 

Veranstaltungen sind momentan keine geplant. Wir müssen erst die weitere Corona Entwicklung 

abwarten. Da seitens der Mitglieder keine Wünsche und Anträge gestellt wurden, konnte die 

Generalversammlung beendet werden. 

 

Inzwischen befinden wir uns voll in der 4. Corona-Welle. Wir hoffen, dass die Pandemie im 

kommenden Jahr abflacht und wir wieder voll in unsere Planungen einsteigen können um  ihnen  im 
nächsten Heimatbrief wieder erfreulicheres berichten zu können. 

 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 

 

Lassen Sie sich nicht entmutigen und bleiben Sie gesund! 

 

Vorstandschaft Heimatverein 

Cornelia Frey, Schriftführerin                              
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Im Rahmen des Grußes an die Heimat möchten wir das 

vergangene Jahr noch einmal Revue passieren lassen. Aufgrund 

der aktuellen Lage können wir Ihnen dieses Jahr leider nur einen 

kleinen Überblick unserer Aktivitäten geben. 

 
 
Generalversammlung: Unsere diesjährige Generalversammlung hielten wir am 17. September um 

19:30 Uhr im Gasthaus zum Freien Stein ab.  Es wurde erfreulicherweise ein neues Mitglied begrüßt. 

Die Wahlen ergaben folgende Zusammensetzung: 

 

Vorsitzender:  Tobias Fritz 

Vorsitzender:  Eric Hermann 

Vorsitzende:  Malena Maier 

Kassiererin:        Julian Maier 

Schriftführerin:  Jana Braun 

Beisitzer:           Luca Gandion 

Beisitzer:  Sebastian Fritz 

 

Nach dem offiziellen Teil der Versammlung ließen wir den 

Abend gemütlich ausklingen. 
 
 
 
 
Ausflug nach Mellau 
 
Am Freitag, den 15. Oktober trafen wir uns um 09:00 Uhr am Latschari. Unser erstes Ziel war die 

Rappenlohschlucht. Nach einer tollen Wanderung durch die Schlucht, fuhren wir dann auf die Hütte in 

Mellau. Dort angekommen, bezogen wir die Zimmer und aßen gemeinsam zu Abend.  

  

Am nächsten Morgen starteten wir mit einer ausgedehnten Wanderung auf den Kanisfluh. Nach der 

wunderschönen Aussicht, die uns der Kanisfluh geboten hat, stiegen wir wieder ab und kehrten zurück 

in die Hütte. Gemeinsam ließen wir den Abend mit Essen und Spielen ausklingen. 
 
Am nächsten Morgen mussten wir leider schon wieder die Rückreise antreten. Wir räumten alles auf 

und fuhren über Bregenz, wo wir den Rest des Tages verbrachten, bevor es weiter nach Buchheim ging. 
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Nikolaus & Knecht Ruprecht:  
Am Abend des 05. Dezembers sendeten wir der langjährigen Tradition entsprechend wieder zwei 

Gruppen, bestehend aus Nikolaus und Knecht Ruprecht zu den Familien Buchheims. Leider durfte der 

Nikolaus und der Knecht Ruprecht aufgrund der aktuellen Lage, die Kinder nur vor dem Haus besuchen. 
Sie freuten sich trotzdem über den Besuch und beschenkten den Nikolaus mit Gedichten und 

Gesängen. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit und im Anschluss einen guten und 

erfolgreichen Start in das neue Jahr 2022! 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 

Ihre KLJB Buchheim 

 

Jana Braun, Schriftführerin 
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Jahresrückblick 2021 

 

Unser Verein Hilfe von Haus zu Haus e.V. blickt zurück auf ein weiteres Jahr im 

Ausnahmezustand. Corona –hat uns alle fest im Griff und verunsichert viele 

Mitmenschen. Die Koordination von Hilfseinsätzen unter Pandemiebedingungen erforderte viel 

Fingerspitzengefühl, da die Sorgen und Nöte aller Beteiligten berücksichtigt werden musste.  

Wir von der Vorstandschaft besprachen uns Anfang des Jahres digital und boten unsere Mithilfe zur 

Impfterminvergabe bzw. Buchung an. Viele Termine wurden für den jeweils berechtigten Personenkreis 

organisiert. 

Der Verein musste sich stets mit den neuesten Informationen hinsichtlich Impfberechtigung und Impfstoffe 

auf dem Laufenden halten. Wir unterstützten uns gegenseitig bei der Buchung von Terminen und 

organisierten auch Fahrten in die jeweiligen Impfzentren. 

Nicht ohne Stolz können wir sagen: Wir konnten um die 150 Termine in die umliegenden Kreisimpfzentren 

vermitteln. 

 

 

 

September 2021: Mitgliederversammlung 
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Im Landgasthof zum Freien Stein fand am 23.09.2021 die Generalversammlung für die Jahre 2019 und 2020 

der Nachbarschaftshilfe „Hilfe von Haus zu Haus“ statt. Dies war die erste Versammlung seit 2019, da die 

Sitzung 2020 coronabedingt verschoben werden musste.  

Die Vorsitzende Frau Monika Kohler begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder, Vertreter von 

Kommunen und Kirche, Vorstandschaft sowie Interessierte zur Generalversammlung. 

Bei der Totenehrung wurde den Mitgliedern und Helfern des Vereins gedacht, die in den letzten beiden 

Vereinsjahren verstorben sind. Besonders erwähnenswert ist an dieser Stelle der Tod von Herr Roland 

Ströbele, der bis zuletzt als Gründer-vater des Vereins die treibende Kraft war.  

Frau Claudette Kölzow, die Bürgermeisterin von Buchheim, wandte sich in einem Grußwort ebenfalls an die 

Anwesenden und unterstrich den wertvollen Beitrag zum sozialen Engagement, den der Verein insbesondere 

in dieser Corona-Pandemiezeit leistete.  

Schriftführerin Susanne Schaefer berichtete über die Tätigkeiten des Vereins. 2019 war geprägt von Fort- und 

Weiterbildungen, Netzwerkveranstaltungen. Im Jahr 2020 fanden coronabedingt keine Veranstaltungen in 

Präsenz statt; vieles wurde digital besprochen und vereinbart.  

Die Geschäftsführerin Rosina Frick konnte einen positiven Kassenstand vorweisen, der auch von den 

Kassenprüfern Helmut Meck und Christian Mattes als einwandfrei geführt bescheinigt wurde. 

Dementsprechend konnte die Entlastung der Vorstandschaft durch Bürgermeister Tobias Keller guten 

Gewissens durchgeführt werden. Diese wurde einstimmig durch die anwesenden Mitglieder beschlossen. 

Bei den durchgeführten Wahlen bleibt Monika Kohler Vorsitzende des Vereins. Auch wurde die 

stellvertretende Vorsitzende Ute Reinhard (Irndorf), Schriftführerin Susanne Schaefer (Bärenthal) sowie die 

Beisitzer Ingrid Reiser (Schwenningen), Eva Rist (Thalheim), Bruder Burkhard (Beuron), Ute Schüle 

(Leibertingen), Beate Alber (Bärenthal) in ihren Ämtern bestätigt. Für die ausgeschiedene Beisitzerin Monika 

Blum (Hausen i.T.) wählten die Mitglieder Jürgen Matheis (Hausen i.T.) zum Beisitzer. Die Kassenprüfer 

Helmut Meck (Buchheim) und Christian Mattes (Irndorf) wurden ebenfalls erneut wiedergewählt. Der 

ehemalige Bürgermeister von Leibertingen Armin Reitze scheidet als beratendes Mitglied der Vorstandschaft 

aus und wird durch den neuen Bürgermeister von Leibertingen Stephan Frickinger abgelöst. Er wird nun 

zusammen mit den Bürgermeisterinnen Claudette Kölzow (Buchheim) und Roswitha Beck (Schwenningen) 

beratend in der Vorstandschaft tätig sein. 

Abgeschlossen hatte diesen Abend Harald Maier aus Fridingen mit seinem Vortrag: „Das heilsame Wort“, 

über den Umgang mit Worten bei kranken bzw. alten Menschen. 

 

Oktober 2021 Schulungsabend  

Zu dem Thema Betrug am Telefon und Gefahr an der Haustür 

hatten unsere Helferinnen und Helfer eine Fortbildung in 

Leibertingen. Abgehalten wurde diese durch 

Polizeihauptkommissar Fabian Hengstler vom Polizeipräsidium 

Ravensburg. 

Er gab uns einen interessanten Einblick, wie die Polizei täglich 

in der Praxis mit unseriösen Verkäufen am Telefon / Haustür 

und im Netz vorgeht. An Praxisbeispielen erklärte er, wie 

schnell man auf solche Maschen hereinfallen kann. Enkeltrick 
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und Gewinnversprechen sind sehr beliebte Varianten bei Gaunern. Sogar an Haustüren versuchen es die 

Betrüger immer wieder als falsche Polizisten oder falsche Handwerker in Wohnungen zu gelangen. Es 

konnten auch Helferinnen und Helfer von eigenen Erfahrungen berichten. Wir wurden wieder sensibilisiert 

in unseren Einsätzen auf unsere Hilfesuchenden Acht zu geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Leider hat uns Corona weiterhin im Griff, weshalb auch in diesem Jahr das traditionelle Adventsfenster in 

Schwenningen nicht stattfinden kann.  

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Weihnachten und ein frohes neues Jahr 2022. Bleiben Sie 

gesund.  

 

1 Vorsitzende: Monika Kohler  

Geschäftsführerin: Rosina Frick  

 

 

 

 

 

 
 
  

 

 



Kirchenchor Buchheim 
__________________________________________________________________________________ 

 
49 

 

Aufgrund der Pandemie konnten wir nur in den Monaten September und Oktober proben. 

Der Gesang in der Kirche bei Festlichkeiten konnte leider nur immer mit einer kleinen Schola 

ermöglicht werden. 

Die Beerdigungen von: 

Franz Maier, Franz Hanreich-Zekl , Magdalena Fritz, Willi Frey und Theresia Grießbaum konnten auf 

dem Friedhof gesanglich umrahmt werden. 

Auch unseren Jubilaren: 

Hannelore Kiene, Robert Staiger und Christa Schiele konnten wir in diesem Jahr kein Ständchen singen. 

Sporadisch konnten wir uns am 30.06. nach langer Zeit mal wieder zu einem gemütlichen 

Beisammensein im Freien Stein treffen, was von fast allen freudig angenommen wurde. 

Am 14.07. war eine Wanderung ins Jägerhaus angedacht. Trotz des schlechten Wetters ließen es sich 

einige nicht nehmen und sind dann gewandert. Eine Vielzahl des Kirchenchores mit Anhang war der 

Einladung gefolgt und es war ein schöner Abend. 

Da dieses Jahr die Cäcilienfeier erneut dem Coronavirus geschultert war, sollte die Ehrung vom letzten 

Jahr nunmehr vorgenommen werden. 

Somit konnte im Anschluss an die Hlg. Messe, für unsere Verstorbenen am 20.11, durch unsere 

Vorsitzende Sonja Kiene, folgende Ehrung vorgenommen werden: 

Gabriele Hermann und Karl Eugen Frey konnten für jeweils 50 Jahre und Petra Frey für 25 Jahre geehrt 

werden. 

Sonja Kiene dankte den Jubilaren und konnte von allen 3 Geehrten etwas erzählen, ehe sie Ihnen ein 

kleines Geschenk vom Kirchenchor überreichte. 

Pfarrer Billharz bedankte sich ebenfalls bei den Geehrten und verlas das Schreiben vom Erzbischof 

Stephan Burger für das Goldene Jubiläum und übereichte die Urkunden des Diözesan-Cäcilien-

Verbandes. 
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Traditionellerweise starten wir immer mit einer Winterwanderung ins neue Jahr, auf Grund von Corona 

war dies in diesem Jahr leider nicht möglich. 

Doch die Situation ließ uns nicht die Freude an unserer legendären Frauenfasnet nehmen. Kurzerhand 

wurde mit zahlreichen Akteuren ein umfangreiches und sehr unterhaltsames Programm mit Live-

Musik auf die Beine gestellt. Rund 40 Frauen verfolgten das Spektakel, das von Tina Kiene moderiert 

wurde, von zuhause aus an ihren Computern.  

Am 05.03.2021 wäre die Buchheimer Frauengemeinschaft Ausrichter des Weltgebetstages gewesen. 

Doch leider fiel auch dieser Corona zum Opfer und soll -wenn möglich- im kommenden Jahr nachgeholt 

werden. 

Bei herrlichem Sommerwetter wanderten wir am 22.07.2021 ins Jägerhaus. Bei angeregten 

Gesprächen, bester Laune und mit gutem Essen und Getränken konnten wir einen geselligen Abend 

verbringen und genießen. 

Nach einem Jahr Pause konnten wir am 

03.09.2021 auch wieder unseren Beitrag zum 

Kinderferienprogramm leisten. Dieses Jahr 

waren wir zu Gast im „Haus der Natur“ in Beuron. 

Unter Leitung von Frau Giering ging es auf eine 3-

stündige Entdeckungsreise rund um Beuron - 

eine sogenannte „Biberwanderung“. Die 

teilnehmenden Kinder hatten nicht nur jede 

Menge Spaß, sondern haben auch viel dabei 

gelernt. Highlight war vor allem die Suche nach 

geheimnisvollen Versteinerungen, die als 

Andenken mit nach Hause genommen wurden 

durften.  

Immer wieder viel Freude bereitet es uns auch, unsere Geburtstagjubilarinnen das Jahr über mit 

Glückwünschen und kleinen Geschenken zu überraschen. 

Am 06. November hielten wir unsere Generalversammlung ab. Das gemütliche Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen und gemeinsamen Basteln mussten wir Corona bedingt leider kurzfristig absagen. 

Wir waren aber dennoch froh, die Generalversammlung mit 24 Mitgliedern inkl. dem Team der 

Vorstandschaft abhalten zu können. Alexandra Hornikel gab ihr Amt als Schriftführerin nach 5 Jahren 

an Marita Kohler ab. Das Vorstandsteam wurde somit wieder auf 5 Frauen reduziert: Anke Wachter 

(Kassiererin), Marita Kohler (Schriftführerin), Sabrina Frey, Renate Heuser und Carmen Frey.  

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die unserem Verein immer treu unterstützen und 

am Leben halten.  

Leider konnte auch die geplante Weihnachtsfeier nicht stattfinden. Wir bleiben aber zuversichtlich und 

freuen uns auf viele schöne Unternehmungen mit unseren Mitgliedern im neuen Jahr – bleibt gesund 

und bleibt uns auch weiterhin treu! 
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Ehrungen einiger Mitglieder  

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Zeit um zurückzublicken. 

Da wir ja alle unter den Bestimmungen und den Regeln der Verordnung lagen, konnten auch wir nichts 

dagegen tun und mussten schweren Herzens die Fasnet 2021 absagen. So hielten wir uns per 

Telefonkonferenz auf dem Laufenden und fragten uns, wie wir doch einen kleinen Hauch Fasnet ins 

Ort bringen können. So wurden alle Häuser / Fenster geschmückt, der alte Christbaum wurde zum 

Narrenbaum aufgestellt und geschmückt, die Narrenfahnen wurden aufgehängt und so kam ein kleiner 

Hauch Fasnet ins Ort. Der Elferrat konnte auch kontaktlos wie möglich in Zivil das Narrenblatt 

austragen, was uns sehr gefreut hat. Am Mittwoch vor dem Schmotzige  stand die Frauenfasnet an, 

welche dieses Jahr Online zu sehen war.  Viele Frauen haben beim Online-Programm mitgemacht und 

es war ein sehr schöner Abend, wenn auch anders. Auch eine Schnaps-Bar „ To Go“ stand vom 

Schmotzige bis Aschermittwoch da. Natürlich gab es auch hier Regeln, die die Gäste eingehalten haben. 

Es gab verschiedene Liköre und Schnäpse und auch für die kleinen Gäste was zum Naschen.  

 

Das Kinderferienprogramm konnte unter den Corona 

Regeln stattfinden. Bei sonnigem Wetter hatten wir sehr 

viel Spaß mit den verschiedenen Spielen und Disziplinen 

die wir für die Kinder ausgedacht haben, vom Sackhüpfen, 

Eierlauf bis Wasserspritzen und natürlich die zwei 

Hüpfburgen. Am Abend stand dann noch das Grillfest an, 

auch hier unter den Corona Regeln. Es war ein 

wunderschöner Tag für alle und schön den ein oder 

anderen mal wieder gesehen zu heben.  
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Bei der diesjährigen Generalversammlung am 11.11.2021 die auch hier unter den Corona-Regeln im 

Sportheim stattfand, konnten wir einige Mitglieder und Elferräte/innen ehren. 

Geehrt wurde für 100 mal im Narrenhäs Marlies Knittel, Marianne Fritz, und für 125 mal im Narrenhäs 

Erich Hermann. Den Goldenen Hästrägerorden ging an 

Anita Schiele, der Bronzene Hästrägerorden an Isabell 

Kempter und Hannelore Kohler .  

Bei den Turmweibern wurde Ute Wachter für den 

Silbernen Hästrägerorden geehrt, und  Christa Kempter 

für 100 mal. Die Geehrten erhielten den jeweiligen Orden 

und eine Flasche Sekt von den Häsmeistern und leider 

dieses  Jahr ohne Küsschen von Zunftmeister Alexander 

Halmer. Zunftmeister Alexander bedankte sich bei allen 

Hästräger. 

Bei den Ehrungen des Elferrats konnten wir für 5 Jahre 

Braun Nicole, Fritz Melanie und Holzenthaler Thomas 

ehren, Hildebrand Sybille für 10 Jahre, Schilling Markus 

für 15 Jahre und Hermann Klaus für 20 Jahre. Die 

Geehrten erhielten den jeweiligen Orden, einen 

Schlemmergutschein vom Gasthaus Freien Stein und die 

Urkunde.  Auch unser Zunftmeister Alexander Halmer 

konnten wir für 25 Jahre ehren. Er erhielt eine Flasche 

Wein und einen Gutschein im Badeparadies, so wie eine 

Schachtel Ferrero Küsschen (Corona- Küsschen).  

 

 

Bei den Bekanntgaben der Termine für die Fasnet 2022 steht auch dieses Jahr ein großes 

FRAGEZEICHEN da. Es wurden bisher schon viele Umzüge abgesagt, daher wissen auch wir nicht, ob  

eine Fasnet 2022 stattfindet.  

Wir hoffen jedoch, dass wir eine kleine Dorffasnet hinbekommen und ausführen dürfen. Bis dahin ein 

dreifaches Schilpa-Gras   
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Der Buchheimer Kindergarten - gestern und heute 

In Deutschland wurden erst etwa Mitte des 19. Jahrhunderts die ersten Kindergärten errichtet. Durch 

die rasche Industrialisierung - viele Frauen waren nun ins Erwerbsleben eingebunden - war es 

notwendig geworden, tagsüber geeignete Betreuungseinrichtung für Kleinkinder zu schaffen. Der 

Pädagoge Fröbel (1782-1852) entwickelte die Idee des „Kindergartens“ als Ort, an dem Kinder im 

Rahmen eines pädagogischen Gesamtkonzepts Bildung, Erziehung und Betreuung erfahren. Um die 

vorige Jahrhundertwende übernahm die Pädagogin Maria Montessori (1870-1952) die Leitung für das 

erste Kinderhaus (Casa dei Bambini) in Rom, wo sie durch die Arbeit mit 3- bis 6-jährigen Kindern aus 

sozial benachteiligten Verhältnissen die Montessori-Pädagogik entwickelte. Ihre Erkenntnisse unter 

dem Motto „Hilf mir, es selbst zu tun“ prägen bis heute die Betreuungsarbeit von Kindern. 

Viele Länder entwickelten dann eigene, umfangreiche Gesetze zur Kinderbetreuung. Träger der 
Kindergärten in Deutschland sind heute etwa zu zwei Dritteln die Kommunen, zu einem Drittel die 

Kirchen (oft auch kombiniert). Darüber hinaus gibt es Betriebskindergärten und Einrichtungen freier 

Träger, wie z. B. der Arbeiterwohlfahrt (AWO), und auch Elterninitiativen. In Deutschland ist der Besuch 

eines Kindergartens freiwillig und meist kostenpflichtig. 

In Buchheim wurde erst im Jahre 1942 ein Gemeindekindergarten eingerichtet. Bis dahin war man 

froh, wenn Großeltern (Nane und Näne) oder ältere ledige Tanten die Kleinkinder beaufsichtigten, 

während die Hilfe der Mütter und der älteren Geschwister im Stall und auf den Feldern unentbehrlich 

war.  

 

1942/1945 Kindergarten einstöckig 

 

 

 

 

Der Gastwirt Richard Fritz stellte sein Anwesen gegenüber dem "Freien Stein" - heute Parkplatz - als 

ersten Kindergarten in Buchheim zur Verfügung. Die 

NS-Volkswohlfahrt bestimmte das Personal, eine 

Kindergärtnerin und eine Helferin. Marlies Fritz 

erinnert sich noch heute an die liebevolle Betreuung 

durch „Tante Lotte“. Die Gemeinde trug die Kosten der 
Anschaffung und Unterhaltung des Inventars. Zeitweise 

wohnten die Betreuerinnen im Haus, das dann ab 1945 

für Flüchtlingswohnungen genutzt wurde. In dieser 

schwierigen Nachkriegszeit konnte schließlich im 

damaligen Schwesternhaus (später Bäckerei Huber) 

eine neue Bleibe für den Kindergarten gefunden 

werden.  
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1949 meldete die Gemeinde dem Landratsamt Stockach 49 Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren. 

Diese Kindergartenkinder sowie die Schüler/innen bekamen bis in die 50er Jahre kleine Nikolaus-, 

Weihnachts- und Ostergaben aus der Hoover-Speisung1. So wurden an Weihnachten jedem Kind 20 g 

Gebäck und 50 g Schokolade zugeteilt. 

Im Sommer 1950 plante die Gemeinde den Einbau eines Kindergartens sowie eines Nähschulsaales in 

das Schwesternhaus. Allerdings konnten die Besitzverhältnisse des Gebäudes nicht geregelt werden; 

die bereits erteilte Baugenehmigung erlosch wieder. Bis zur Fertigstellung eines neuen Kindergartens 

und Schwesternhauses mussten Übergangslösungen gefunden werden. In den Herbstferien konnte 

man die Schulsäle belegen, im Sommer 1952 schließlich stellte Erich Wintermantel ein leerstehendes 
Gebäude auf seinem Gelände gegen Vergütung zur Verfügung.  

Die Gemeinde beschloss dann, auf dem gemeindeeigenen 

Grundstück zwischen Kirche und Rathaus ein neues Gebäude zu 

errichten, das Schwesternhaus und Kindergarten beherbergen 

sollte. Der Bau ging zügig voran. Dazu beigetragen haben viele 

Buchheimer Bürger, die bei den Bauarbeiten eingebunden 

waren. Auch der damalige Pfarrer Ernst Hangarter nahm Schaufel 

und Pickel zur Hand und arbeitete als „Geselle" bei den 

Dachdeckern mit. Am 12.7.1953 wurde der Kindergarten vom 

neuen Pfarrer Franz Schmon feierlich eingeweiht und kurz darauf 
- am 1.8.1953 - offiziell eröffnet. 

Den Unterhalt des Gebäudes übernahm die politische Gemeinde, die katholische Kirche bestimmte 

das Personal. Die Baukosten - etwa 150.000 Mark - belasteten die Gemeinde sehr. Ein größerer 

Holzeinschlag zur Finanzierung wurde genehmigt. 

Zunächst betreute Schwester Sr. Oswalda (Karoline Häfner) die 

Kinder. In der Gemeinde wirkten dann später Sr. Chunialda 

(Magalena Walter) als Kinderschwester und Sr. Otwart (Rosa 

Vetter) als Krankenschwester. Schwester Lucella leitete das 

Haus. Sie alle gehörten dem Orden des Heiligen Vinzenz von Paul 

an. Die Schwesternstation in Buchheim bestand über 30 Jahre 
lang; 1985 wurden die Schwestern schließlich in ihr Mutterhaus 

nach Freiburg zurückgerufen. 

Von 1988 bis 1990 wurde der Kindergarten zum Großbauprojekt. Im diesen Jahren entwickelte sich 

aus dem neugestaltetem Altbau und dem integrierten Neubau des Bürgerhauses ein einheitliches, sehr 

gelungenes Gebäudeensemble mit drei Kindergartenräumen; im Bürgerhaus entstanden ein 

Gemeindesaal (140 qm) mit Empore (40 qm) und Probenräume für die lokalen Vereine. Eine große 

Dachgaube verbindet die Gebäudeteile. Die Baukosten beliefen sich auf 1,6 Millionen Mark. Viele 

Eltern und freiwillige Helfer waren unermüdlich im Einsatz und erbrachten darüber hinaus 

Eigenleistungen im Wert von rund 300.000 Mark. Nach Fertigstellung des Rohbaus wurde das Dach 

gedeckt, im Innenbereich wurden u. a. Eisenträger eingebaut und etwa 220 qm Kellerwände verputzt. 
Auch der große Außenbereich wurde in Eigenarbeit gestaltet. Kindergarten und Bürgerhaus 

entwickelten sich so zum kulturellen Mittelpunkt der Gemeinde Buchheim.  

November 2021. Autorin: Erika Kiene, Buch

                                                           
1 Die Hoover-Schulspeisung geht auf Herbert C. Hoover, den 31. Präsidenten der USA (1929−33), 
zurück. Er rief im Auftrag der US-Regierung Anfang 1947 ein Hilfsprogramm für die nach dem Krieg 
Not leidende Bevölkerung, speziell für Kinder und Jugendliche, ins Leben. 
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Impressum: 
Für den Inhalt des „Grußwort der Bürgermeisterin“ und des „Rückblick der Gemeindeverwaltung“ ist 

die Gemeindeverwaltung Buchheim verantwortlich. Für den Inhalt der jeweiligen Vereinsberichte 

zeichnen die Vereine selbst verantwortlich. 

 

 

Gemeindeverwaltung Buchheim 

Rathausstraße 4 

88637 Buchheim 

Tel: 07777/311  

Fax: 07777/1681 

Email: 

info@gemeindebuchheim.de 

Home: www.gemeindebuchheim.de 

 


